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1. t Technische Angaben 
1. Tt Allgemeines 

Drahfgewickelte Widerstände werden überall dort benutzt, wo es auf verhältnismäßig hohe Belastbarkeit bei kleinem Raumbe¬ 
darf ankommt und außerdem die Induktivität keine Rolle spielt. Der konstruktive Aufbau der Drahtwiderstände gewährleistet 
eine hohe Zuverlässigkeit im Betrieb. Sie genügen allen Anforderungen mechanischer und elektrischer Art, sind unempfindlich 
gegen zeitweilige Überlastungen und Temperatureinflüsse. 

1. 12 Aufbau 

Auf einen Porzellankörper (Rohr- oder Topfkörper) mit guten thermischen Eigenschaften wird eine Drahtwicklung aufgebracht. Je 
nach Widerstandswert und Klasse wird Konstanten- oder Chrom nickeldraht verwendet. Dieser Draht wird entweder blank oder 
oxydiert verarbeitet. Als Anschlußelemente dienen Lötschwanzkappen oder Schellen. Zum mechanischen Schutz der Drahtwicklung 
wird eine besondere Lackschicht, vornehmlich bet dünnen Drähten, aufgebracht. Geschützte Widerstände werden in dem Typen¬ 
blatt mit „g", ungeschützte Widerstände mit „u" bezeichnet. Wunschgemäß können verschiedene Widerstandstypen mit be¬ 
weglichen Abgriff sch eilen geliefert werden. 

Für Drahtwiderstände mit festen Abgriffen Ist der Bestellung eine Skizze beizufügen, 

1, 13 Verwendung 

Die Anwendungsmöglichkeiten der Drahtwiderstände sind äußerst vielseitig. Sie finden Verwendung in der Schwachstrom- und 
Meßtechnik, in der Starkstromtechnik als Vorschalt- und Schutzwiderstände sowie als Belastungs- und Entladewiderstände. Die 
Möglichkeit, Abgriffschellen bei verschiedenen Größen anzubringen, läßt auch eine Verwendung als Spannungsteiler zu. 

1.14 Technische Eigenschaften 

Die technischen Eigenschaften der Drahtwiderstände werden nach DIN 41410 bzw. TGL 4625 laufend geprüft. 

1.15 Kennzeichnung der Drahtwiderstände 

Sämtliche Drahtwiderstände sind mit einem Aufdruck versehen, der Widerstandswert, Toleranzangabe in % bei Widerständen 
mit eingeengter Toleranz und Herstellerwerk angibt, 

Kleine Drahtwiderstände, die in unlackierter Ausführung geliefert werden, tragen die Angaben auf einem Reißstreifen. 


1.2 Typenübersicht 


Drahtwiderstand 

Nennlast 

0,5 W | 0,5 W 1 W 

2 W 

4 W 

4 W 

6 W 

DIN bzw. TGL-Nr. 

DIN 

41411 

TGL 

4620 

IHN 

41412 

DIN 

41413 

TGL 

0-41415 

TGL 

4627 

TGL 

4628 

normal 

Klasse 2 H~ 1 0 % 

1 Q • • • 2 k 

2 12 • • • 2 k 

1 12 ■ * • 5 k 

5 12 "10 k 

10 12 - 30 k 

10 12 -30 k 

: 10 12 "j 

eingeengt 

Fertigung s- rt 5 % 

1 12 ■■■2k 

10 12 2k 

1 12 ■ ■ ' 5 k 

5 Q ■ ■ ■ 10 k 10 Q ■ ■ ■ 30 k 

10 12 ■ 30k 10 12 

bereich normal 

Klasse 0,5 ib 5 % 

5 Q- 1 k 

_ 

5 12-"2,0k 

5 12 " ■ 5 k 

10 12 - " 10 k 

10 12 -"10 kl 10 £2 ■■ ■ 1 

eingeengt 
± 2 % 

5Ü-11 

_ 

5 12 ■ ■ - 2,5 k 

1 5 £2 ■ " 5 k 

10 Q ■■■10k 

10 Q ■ ■ ■ 10 k 

10 Q ,,, l 

± 1 7o 

5 Q~-~ 1 k 

- 

512 • 2.5 k 

5Q "5k 




nach DIN 4141G Klasse 2 

Abschn, ä, 8 erf. 

^ 50 12 

^ 50 Q 

^ 300 £2 

-r 200 £2 

^ 500 Q 

^ 400 Q 

^ 800 i 

itoß. und wärme- Klasse 

fester Schutz 

^ 25 Q 

- 

^ 60 Q 

^ 100 Q 

^ 250 12 

^250 U 

^ 400 £ 

Ausführung nach Abb, 

i 

2 

1 

1 

3 

4 

~d~~ 

1) 

o 1 ) 

5 

ö 1 }' 

8‘j 

ll 1 ! 

n‘) 

m 

d 

1,2“) 

1,5 

1,2“) 

2,1 2 \ 

4,2 2 ) 

4,2 2 ) 

5,3®) 

L 

lü + 2 

16 

26 ±2 

30 ± 2 

45 ± 1.5 

45 + 1,5 

62 ± 2 

1 

50 + 3 


HO + 3 

30 + 3 

35 ± 0,5 

ft 60,5 

52 + 1 

b 

sä 1,5 


ft i,b 

ft 1,5 

4 

3,5 

4 

Ahmp<i<ujnn^n ^ 


8 



17 -j- 1 

ft 0,5 

17 + 1 

c 


10 




ft 5,5 


e 


i 



2 

n 

2 

s 

ft 0,3 

ftf 0,3 

ft 0,8 

ft 0,3 

ft 0,4 

ft 0,4 

ft 0.4 

f 








g 

ä 25*) 


ä; 25 3 ) 

» 25’) 

S» IO 3 ) 

ft IO 8 ) 

' SS lüT 

Höchstzahl der Abgriffscheilen 

- 

i 

1 

- 

1 

2 

Gewicht etwa 

t ,2 g 

m ■ 

1,5 g ^.2 £ 

4,0 g 

S i! 0 g 



i 



1 



! ) Größtmaß -) Kleinstmaß a ) lackfrei 
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1,16 Besondere Hinweise 

Wenn Abgriffscheilen gewünscht werden, so äst zu beachten, daß 
diese nur für Drahtwiderstände mit einer Toleranz von +10 % 
geliefert werden. Bei der Bestellung ist zu berücksichtigen, daß 
aie zusätzliche Schelle eine Verminderung des Widerstandswer¬ 
tes um 10—20 %, je noch Anzahl der Schellen, zur Folge hat. D : e 
Höchstzahl der anzubringenden Abgriffschellen für die einzelnen 
Widerstandstypen ist besonders zu beachten. 

Werden bei lackierten Widerstanden Abgriffschellen gewünscht, 
so befindet sich die Schfeifbahn auf der den Anschlußenden 
gegenüberliegenden Seile. 

Der Temperaturkoeffizient beträgt für Widerstände mit 

Konstante! nd reihten (Klasse 0,5) + 0,03 ■ 10—3/° C, 
Chromnickeldrähten (Xiasse 2) + 0,2 ■ 10—3/0 C. 

Beim Einbau in wärmeempfindliche Geräte ist zu beachten, daß 
die Drahtwiderstände bei Nennbelastung Oberflächentempera¬ 
turen bis 170° C annehmen können, 



8 W 

12 W 

15 W 

25 W 

50 W 

TGL 

DIN 

TGL 

TGL 

TGL 

4629 

44418 

4630 

4631 

4632 

10 Q — 30 k 

10 £2 • ■ ■ 80 k 

10 £2 - **80 k'10 £2 ••■ 100 k 10 £2 ■■• 100 k 

10 £2 • - • 3 0 k 

10 Q ••-80k 

10 £2 • ■ - 80k 10 £2 •■■ 100 k 

10 £2 ■■■ 100k 

10 Q ■ • • 16 k 

10 £2 •■•40k 

10 £2 ■ ■ ■ 40 k 10 £2 ■■• 100 k 

10 Q ■• * 100k 

| 

m o *' ■ 18 k 

10 ß * * *40 k 

10 ß ■ ■ ■ 40 k 

^10 £2 ■■•100 k 

10 ß ■■■ 100 k 

1 

k 

£= 1,25 k 

^ 2k 

^ 4k 

^ 8 k 

500 Q 

^ 800 O 

^ 1 k 

^ 2 k 

^ 5 k 

5 

6 

5 

7 

7 

20 + 0,5 

21 1 ) 

20 + 0,5 

30') 

48 1 ) ' 

4,2'-) 

7,5 3 ) 

4,2“) 

15 3 ) 

28*) 

45 ± 1 

75 -+ 2 

78 ± 2 

120 ± 3 

160 + 3 

32 ± 1 

63 + 1 

m + i 

: 105 ± 2 

142 + 2 

3,5 


3,5 

10 “ 

12 

20 + 1 

22 + 2 

20 + 1 

32 + 1 

44 ± 2 

14 . 

äj 25 

14 

27 ± 1 

38 + 2 

1,5 

2,5 

1,5 

3,6 

4,8 

äj 0,5 

«s 0,6 

äj 0,5 

1 

1 

ID) 


ll 2 ) 

5 ± 1 

7 ± 1 

Ä lü 3 ) 

7 3 ) 

~ 10“) 

SB! UF) 

äi 10 3 ) 

1 

3 

2 

4 

4 

15 g 

27 g 

21 e 

100 8 

240 g 








— — schweiß- und lötbar 
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1.3 Bestell bezeichnimg 


—1.31 Benennung 

1.32 Widerstandswert 
1. 33 Toleranz 













1, 34 Klasse 
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1. 35 Schutzausführung 

Bezeich¬ 










--- 

1. 36 DliM-od.TGL-Nr, 

nungs¬ 











1,37 zus. Abgriffschelie 

beispiele 












Drahtwiderstand 

500 Q 




2 

j 

g 

TGL 

0-41415 

Ab 

Dra htwid erstand 

1 kW 

5 % 


> 

u 

TGL 

4628 


Draht widerstand 

25 ß 

2 % 

0,5 

g 

D!N 

41411 


Drahtwiderstand 

800 Q 




l 

L 

i 

TGL 

4632 

Ab 2 


Erläuterung zur Bestei Ibezeichmmg : 

1.31 Afs Benennung wird ,,Drahtwiderstand" aufgeFühri 

1.32 Der Widerstandswert wjrd in ü bzw. in kQ angegeben. Bei Bestellung bitten wir, die folgenden Wider¬ 
standswerte zu bevorzugen: 


Q 

1 1,25 1,6 2 2,5 3 4 5 6 8 

10 12,5 16 20 25 30 43 50 60 80 

100 125 160 200 250 300 400 500 600 800 

kü 

1 1,25 1,6 2 2,5 3 4 5 6 8 

10 12,5 16 20 25 30 40 50 60 80 

100 


1.33 Die Normaltoleranzangabe z. B, ± 10 % für Kiasse 2 und + 5 % für Klasse 0.5 entfällt. Die Toieranzan- 
gabe erfolgt nur für Widerstände mit eingeengter Toleranz z. B. + 5 % für Klasse 2 oder ± 2 % und 
± 1 % für Klasse 0,5. Das „ + "-Zeichen für die Toleranz ist nicht aufzuführen. 


1.34 Die Klassenbezeichnung 2 oder 0,5 ist in jedem Fall in entsprechender Reihenfolge anzugeben. 

1.35 Die Angabe für Schutzousführung, g — geschützt und u - ungeschützt, ist besonders anzugeben Bei Bestel¬ 
lung ist zu berücksichtigen, daß bis 0,1 mm DrahIdurchmesset für Klasse 0,5 und bis 0,08 mm Drahtdurch¬ 
messer für Klasse 2 ein stoß- und wärmefester Schutz (Lacküberzug) erforderlich ist (DIN 41410 Abschn. 6. 8), 

1.36 Als Typenbezeichnung ist die entsprechende DIN- bzw. TGL Nr. aufzuführen. 


1,37 Wenn Abgriffschellen gewünscht werden,, 
ranz von ± 10 % geliefert werden. Das 
mehrere Abgriffschellen gewünscht, so ist 


so ist zu beachten, daß diese nur für Widerstände mit einer Tale- 
Bestellkurzzeichen lautet „Ab" (Abgriffschelle beweglich). Werden 
die Anzahl dem Kurzzeichen beizufügen. 


Expertin formation durch■ 

HEIM^QelECTRIC Deutsche Export- u. Importgesellschaft m. b. H„ Berlin C 2, 

Liebknechtstr. 14 - Telefon: 510481 - Telegramme: Heimelectricberlin 
Bezugsmöglichkeit: für DDR: 

Versorgungskontor für Maschinenbauerzeugnisse, Potsdam, Schapen hau erstr. 


m/20/14 Ag 30/1 472 /6T 7500 
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Drahtwiderstände 

2 ' ■ 500 W glasiert und zementiert 
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2. t Technische Angaben {siehe Rückseite) 
2.2 Typenubersicht Blatt 1 


Drahtwiderstand 

Nennlast 

2 W 

4 W 

8 W 

12 W 

15 W 

80 W 

40 \ 

Ausführung entsprechend 

TGL 4649 

TGL 4659 

TGL 4651 

TGL 4652 

TGL 4658 

TGL 4654 

TGL 4 

Ausführungsart 

--" -j 

glasiert und zementiert 

Fertigungsbereich ] ) 

16Q--500Q 

16ß--lk 

Kill ■•■5k 

49£2 .-.8k 

16 0 ..8k 

100-12,5k 

10O ■■■ 

Anschlußart 2 ) 

A 

A 

A 

A 

S 

S, K 

q 

Gewicht etwa 

1 g 

1,2 g 

3 g 

7 g 

6 g 

25 g 

28 < 

Ausführung nach 

Abi). 1 

Abb. 1 

Abb. i 

Abb. 1 

Abb. 2 

Abb. 

Abi 

ih 





2 

3 

. 2 


“X“ 

tst" 

25*) 29 ;1 ) 

47 :t ) 

45 + L5 

60 + 1 

61 + 1 

80+1,4 

8 

D 

5 3 ) 

5 3 j j' 84 

IO 3 ) 

i 2 :! ) 

15*) 

15 3 ) 

15 3 ) 

1 

~55 

~55 

~55 

- 55 ~ 

40 j- 0,7 

42 + 0,7 

- 

62 ± 1 

J 

J 

d 

0,6 

0,6 

0,8 

' 1 

4,5') 

51 

•VI 

51 

a 

- 



2,2 

15+0,5 

4,2 

- 

4,2 

3 

c 

“ 



, 16+1 


16 4 1 





, 17.5 + 0.5 

20+1 


20 + 1 


e 




4 

8 

13,5 

8 

r 

- 




0,5 

1,4 4 1 


1,4+1 

B 

- 









1) Glasierte Widerstände werden nur mit einer Toleranz von ;+1Ö% gefertigt. Zementierte Widerstände werden ab 50 Ohm auf Wunsch i 

2) A = Axialanschluß $ = Schellenansrhluß K — Kaapenanschluß (Für glasierte und zementierte Widerstände mit Kappenanschluß si 

:t ) Größtmaß 

4 ) Kleinstmaß 


2, 2 Typenübersicht Blatt 2 


Drahtwiderstand 

Nennlast 

125 W 

135 

w 

135 W/Il 

200 

w 

200 W/II 

Ausführung entsprechend 

TGL 4(1518 

TGL 

4659 

DWg 135 11«) 
glasiert 

TGL 

4GG0 

DWg 200 11 a | 
glasiert 

Ausführungsairt 

glasiert und zementiert 

DWz 135 11 

zementiert 

glasiert und 
zementiert 

DWz 200 11 

zementiert 

Fertigungsbereich J ) 

25 Q • • ■ 60 k 

25 12 ■ 

■ - 80 k 

25 £2 ■ ■ ■ 80 k 

so a ■ 

■■100k 

-X 

o 

CD 

Gl 

lO 

+4 

Anschlußart -) 

s 

S, 

K 

s 

B, K 

s 

Gewicht etwa 

132 g 

SO 

g 

138 g 

138 g 

230 g 

Ausführung nach 

Abb, 

Abb. 

Ab b * 

Abb. 

Abb. 

6 

2 

3 

4 

2 

3 

5 

L 

1 00 + 2 

165 ± 3 

166 ±3 

265 + 4 

265 ± 4 

266 4 4 

135 + 2,5 

D 

34 3 | 

22 a ] 

22 h ) 

23*) 

22*) 

22«| 

39 a ) 

1 

76 ± 1 

139 + 2 


138 — 2,5 

239 ± 2 


1 1 1+2,2 

d 

IS 4 ) 

9,5 4 ) 

~9>]~ 

9,5 4 ) 

9,5‘j 

9.59 

13 1 ) 

a 

4,2 

4,2 


4,2 

4,2 

| 

4,2 

b 

29 ± 1 

22 + 1 


22+1 

; 22 + 1 


31,5 + 1 

c 

33.5 ■ 1 

27 + 1 


27+1 

I 27 ± 1 


36 + 1 

e 

10 

10 

18,5 

10 

10 

18,5 

10 


1 

1,6+1 


1.6 + 1 

1 1 


1 

g 

7 ± 1 






7 + 1 


fl ) Klammerwerle nur für Widerstände in zement. Ausführung 
e ) TGL in Vorbereitung 
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60 W 

85 W 

85 W/ 11 

55 

TGL 4656 

i 

TGL 4657 

DWg 85 11”) 

glasiert 

DWz 85 II 

zementiert 

• 

Ok 

10Q... 30 k 

16 Q •• -50 k 

IG 12 • - -50k 


S, K 

S, K 

S 


36 S 

71 s 

80 g 


Abb. 

Abb. 

Abb. 

3 

+ 1,4" 

2 3 

2 

100 -2 

3 

101+2 

4 

110+2 111+2 

165 4 3 

P)_ 

15*3 15*) 

22 ) 

22") 

23" 


02+1 

74+1 


73 ; 1.4 

+) 

'S 1 )” 5'J 

9,5 4 } 

9,5 

9,5 4 J 


4,2 

4,2 


4,2 


16 1 1 

22+1 


22 + 1 


20+1 

27 1 


27+ 1 

3,5 

8 13,5 

10 

18,5 

10 


1,4+1 

1.6 1 


1,6 4- 1 







Sonderanfertigung mit eingeengter Toleranz + 5 % gefertigt 
d TGL J s in Vorbereitung) 




200 w/m 

250 W 

250 W ,■ III 

300 W 

500 W 

DWg 2011 JJE ß ) 
glasiert 

DWz 200 ID 
zementiert 

TCL 4601 

DWg 250111 «) 
1 glasiert 

l DWz 250 DI 
zementiert 

1 

TGL 4662 TGL 4663 

glasierl und 
zementiert 

glasiert und zementiert 

50 Q —100 k 

25 Q- 80k 

50 Q ■■ 100k 

25Q 100 k 

; 

lOOQ.-iaok 

(160 k) H ) 

(200 k) s ) 

S 

s 

S 

S 

s 

152 g 

335 g 

288 b 

305 g 

403 g 

Abb, 

Abb* 

Abb. 

Ablj. 

Abb. 

6 

5 

6 

5 

7 

188 + 4 
29*) 

175 + 4 
3S a j 

250 + 5 

3 1 :i i 

200 ±T 
-m 

330 +5 

33*) 

168+3 

135+2 

13 | 0.8 

234 + 2 

160+2 

300+2 

15 4 ) 

I7 1 ) 

13 + 0,8 

18*J 

4,2 ' 

4.2 

4,2 

4,2 

4,5 

27,5+ 1 

31.5 ± 1 

27,5 ± 1 " 

31,5+ 1 

15 

32 + 1 

36 + 1 

32+ 1 

06 + 1 1 

35+ 1 

10 

10 

10 

10 

25 

1 

1 

1 

1 

0,8 

7+1 

7 ± ! 

7 + 1 

7+ 1 




7 



















































































































































































































2, 1 Technische Angaben 
2, 1t Allgemeines 

Die glasierten Drahtwiderstande wurden für Sonderzwecke der Elektrotechnik entwickelt und sind überall dort zu finden* wo es 
darauf ankommt verhältnismäßig große Leistungen bei kleinen Abmessungen im Widerstand zu verarbeiten. Durch ihren be¬ 
sonderen Aufbau können diese Widerstände überall verwendet werden wo sie rauhem und staubigem Betrieb, Witterungseln- 
llüssen und feuchtem Klima ausgesetzt sind. Die Ausgestaltung der Anschlußelemente läßt vielseitige MontagemöglEchkeiten zu. 

Infolge ihrer besonderen Fertigungsbedingungen können die glasierten Drahtwiderstande nur ln einer Widerstandstoieranz von 
i 10 % geliefert werden. 

Eine Weiterentwicklung stellen die zementierten Drahtwiderstände dar. Bei Verwendung in trockenen Räumen ist ihre Lebens¬ 
dauer und FinsatzmÖglichkeit den glasierten Drahtwiderständen gleichwertig. Für feuchtes Klima sind diese Widerstände nicht 
geeignet, da die ZementschichL hygroskopisch Ist. ln Sonderanfertigung können diese Widerstände mit Silikonlacküberzug ge¬ 
liefert werden, um die Feuchtigkeitsaufnahme der Zementschicht herabzusetzen. 

Ein Hauptvorzug der zementierten Widerstände ist die Möglichkeit, in Sonderanfertigung Widerstandstoleranzen van + 5 % 
eiinzu halten und als Wickel material ein solches zu verwenden, welches einen geringen Temperaturkoeffizienten besitzt. Weiter¬ 
hin ist es möglich, diese Widerstände als Sonderanfertigung mit einem veränderbaren Abgriff zu versehen, so daß diese Wider¬ 
stände universelle Verwendung finden können. Die Zementierung bietet weiterhin den Vorteil, die Windungsabstände der Droht- 
wicklung genau einzuhalten und damit die Spannungsfestigkeit der Widerstände heraufzusetzen. 

2. 12 Aufbau 

Der Aufbau der glasierten Drahtwiderstande ist folgender: 

Auf einem Rohrkörper aus hochwertiger Keramik wird eine Drahtwicklung aufgebracht. Diese besteht aus Widerstandsmaterial 
bester Qualität. Auf den bewickelten Körper wird eine Glasurmasse aufgetragen, die bei hohen Temperaturen eingebrannt wird. 
Damit wird dos Widerstandsmaterial allseitig eingebettet und äußeren Einflüssen entzogen. Dieser Schutz befähigt den Wider¬ 
stand, erheblich größere Belastungen aufzunehmen als ein Widerstand gleicher Größe in ungeschützter oder lackierter Ausfüh¬ 
rung. Keramikkörper, Widerstandsmateriai und Glasur haben annähernd gleiche Ausdehnungskoeffizienten. Die Kontaktgabe 
erlolgt durch Anschlußelemente in verschiedener Ausführung, so daß vielseitige Montagemöglichkeiten vorhanden sind. 

Ähnlich ist der Aufbau der zementierten Drahtwiderstande. Die Aushärtung der Zementschicht wird bei mittleren Temperaturen 
vorgenommen und gewährleistet damit die Einhaltung der besonders geforderten kleineren Toleranz. Auf besonderen Wunsch 
wird eine Schleifbahn angebracht, die sich auf der den AnschJußenden entgegengesetzten Seite befindet. 

2. 13 Verwendung 

Glasierte und zementierte Drahtwiderstände finden auf allen Gebieten der Elektrotechnik Verwendung. Schalt-, Steuer- und 
Gleich rieh te ran Io gen, elektrische Lokomotiven und Triebwagen, Kommandozentralen für See- und Flußschiffe, Regel- und 
Röntgeneinrichtungen u. v. m. werden mit den, dem jeweiligen Zweck entsprechenden hochbelastbaren Widerständen ausge¬ 
rüstet. Die Beständigkeit der glasierten Drahtwiderstande bei hohen Temperaturen und harten klimatischen Bedingungen sowie 
die Konstanz ihrer elektrischen Eigenschaften Innerhalb eines großen Temperaturintervalles erweitern die Anwendungsmög- 
Iichkeilen in hohem Maße. 

2.14 Technische Eigenschaften 

Glasierte und zementierte Drahtwiderstände sind infolge ihrer Konstruktion befähigt, hohe Belastungsstöße aufzunehmen und 
Überlastungen ohne Schaden auszuhaUen. Dabei nehmen die Widerstände unter Nennlast eine Qberfläthentemperatur van 
4ÜQü C und darüber an. Beim Einbau ist daher auf diesen Umstand zu achten und für genügende Wärmeabfuhr zu sorgen. 

2* 15 Kennzeichnung der glasierten und zementierten Drahtwiderstände 

Sämtliche Widerstände werden mit einem Aufdruck versehen, der Widerstandswert, Belastbarkeit, Gütezeichen und Herstellerzei- 
chen angibt. 

2. 31 Benennung 
2. 32 Widerstands wert 

- - -2. 33 Typ 

2. 34 Anschlußart 
_ F — 2.35 Ausführung 

g-TG L 4650 
Z-TGL 4659 K 
Z-TGL46Ö3 

DWg 85 II 

Erläuterung zur Bestellbezeichnung 

2. 31 Als Benennung wird „Drahtwiderstand" aufgeführt. 

2. 32 Der Wide Stands wert wird in Q bzw. in k_C> angegeben. Bei Bestellung bitten wir, die folgenden Widerstandswerte zu 
bevorzugen r 


Q 

10 

100 

12,5 

125 

16 

160 

20 

200 

25 

250 

30 

300 

40 

400 

50 

500 

60 

600 

80 

800 


1 

1,25 

1,6 

2 

2,5 

3 

4 

5 

6 

8 

kß 

10 

12,5 

16 

20 

25 

30 

40 

50 

60 

80 


100 

125 

160 

200 








? J Als Typenbeze'Chnung ist die in der Gesamtübersicht aufgeführte Ausführung anzugeben, Sie setzt sich zusammen aus den 

Buchstaben ,,g für glasierte Ausführung bzw. „z" für zementierte Ausführung und der jeweiligen TGL-Nummer Bei den 

o " od \ m , Standardisierten Typen ist „DWg" oder „DWz" und die jeweilige Nennlast anzugeben. 

2. -4 Die Angabe der Anschlußart bei standardisierten Widerstandstypen erfolgt nur, wenn Kappenanschluß gewünscht wird 

o i □ ■ — 7 ~ .appen an Schluß), Bei Schellen- und Axialanschluß entfällt jegliche Angabe der Anschlußart. 

2. 35 Bei Widerständen mit verschiedenen Ausführungsformen innerhalb einzelner Belastungsbereiche ist die jeweilige Ausfüh¬ 
rung mittels römischer Ziffern {11 oder Hl) besonders anzugeben. 

Exportinformation durch: 

I TTTM^^EI-.EGTHTn? Deutsche Export- u. Importgesellschaft m. b. H„ Berlin C 2, 

Liebknechtslr, 1 4 — Telefon: 510481 — Telegramme: Helmelectricbeflin 
Eezugsmöglichkeit für DDR: 

Versorgungskontor für Maschinenbauerzeugnlsse, Potsdam, Schopenhauerstr, 

111/29/14 A g 30/1472/61 7S0Q 


2, 3 Bestellbezeichnung 

Bezeich¬ 
nung s- 
beispiele 


D ra h tw i d e rsta n d 200 Q 

Drahtwiderstand 5 kfj 

Drahtwiderstand 160 kI3 

Drahtwiderstand 50 kTi 
















IHlNWr 




Einstellbare Drahtwiderstände 

15 W nach TGL 

Fertigungsprogramm 3 Ausgabe März 1961 



VEB ELEKTROGERÄTEWERK GORNSDORF 

GORNSDORF/ERZGEB. 

Fernschreiber; G57212 - Drahtwort: Eltgeräte Gomsdorfer* - Fernsprecher: Sammel Nr, 2781 Amt Meinersdorf 







3. 1 Technische Angaben 


3. M Allgemeines 

Neben den Drahtwiderständen fertigen wir auch einstellbare DrahtwEderstände mit einer Belastbarkeit von 15 Watt. Die Ver¬ 
wendung von besonders geprüftem Material gewährleistet Ehre Zuverlässigkeit im Betrieb. Sie genügen allen Anforderungen 
mechanischer und elektrischer Art 


3. 12 Aufbau 

Auf einen Forzellankorper (Topfkorper) mit guten thermischen Eigenschaften wird eine Drahtwicklung aufgebracht. Als An- 
schiußelemente dienen LÖtschwanzkappen oder Schellen, welche gleichzeitig als Halterung für die EinstelUpindel dienen. Der 
Aufbau ermöglicht eine Befestigung des Widerstandes an Front platten bzw, auf Grundplatten, 

3. 13 Verwendung 

Die Anwendungsmöglichkeiten der einstellbaren DrahtwEderstände sind äußerst vielseitig. Sie finden Verwendung in der 
Schwachstrom- und Meßtechnik, sowie im Fernmelde-Anlagenbau. 


3,2 Typenübersitht 


Einstellbarer Drahtwiderstand 

Nennlast 

15 W 

15 W 

Ausführung entsprechend 

TGL 8754 E 

TGL 8754 E 

Fertigungsbereich 

16 Q ■ 5,1 k 

10 £2 • • 5,1 k 

Gewicht 

48 g 

48 g 

Ausführung nach Abb. 

F 

G 

Gewindesteigung 

[)J oder 8 nun 


3,3 BesleKbezeichnung 

3, 31 Benennung 
3. 32 Ausführungsart 
3. 33 Widerstandswert 
3. 34 Gewindesteigung 
3, 35 TGL 

Einstellbarer Drahtwiderstand F 3 k Q 8 TGL 8754 E 

Einsteilbarer Drahtwiderstand G 27Ö ü 0,7 TGL 8754 £ 


Bezeichnungs¬ 

beispiele 




























3, 14 Technische Eigenschaften 


Die technischen Eigenschaften der einstellbaren Drahtwiderstände werden sinngemäß nach DIN 41410 laufend geprüft. Die 
Belastbarkeit von 15 Watt bezieht sich auf den Gesamtwiderstand. Für einen Teil des Gesamtwiderstandes ist eine, dem Wider¬ 
standswert proportionale Belastung zulässig. 

3. 15 Kennzeichnung der Drahtwiderstände 

Sämtliche Drahtwiderstände werden mit einem Aufdruck versehen, der Widerstandswert, Herstellerzeichen und Gütezeichen angibt, 

3.16 Besondere Hinweise 

Der Temperaturkoeffizient beträgt für Widerstände mit 

Cromnickeldrähten (Klasse 2} + 0-2 - IO— 3 / 0 C 

Da Drahtwiderstände im Betrieb Oberftächentemperaturen bis zu 170° C annehmen können, ist beim Einbau in der Nähe von 
wärmeempfind liehen Teilen (Kondensatoren usw.} auf diesen Umstand besonders zu achten. 


Für Befestigung an Frontplalten : 


Gewindesteig uruj 6 rr,m 
cder0,7 rr.m 



Für Befestigung auf Grundplatten: 


Gewindesteigung 8]mm 
oder 0,7 mm 



1) Größtmaß 

2) Kleinstmaß 

Erläuterungen zur Bestellbezeichnung 

3.31 Als Benennung wird „Einstellbarer Drahtwiderstand“ aufgeführt. 

3. 32 Für die Befestigung an Frontplatten wird der Buchstabe ,,F“ und für die Befestigung auf Grundplatten wird der Buchstabe 
„G" angegeben. 

3. 33 Der Widerstandswert wird In £2 bzw. k Q angegeben. Bei Bestellung bitten wir, die folgenden Widerstandswerte zu bevor- 
. zugen: 


□ 


16 

30 100 

270 

510 

kü 

i 

1.6 

3 



5,1 


3. 34 Die Gewindesteigung der Spindel kann wahlweise 0,7 mm oder 8 mm betragen. 
3.35 Als Typenbezeichnung ist die TGL-Nummer einzusetzen, 
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4, 1 Technische Angaben 


4.11 Allgemeines 

Neben festen DrahLwidetständen werden auch Drahtdrehwiderstande hergesteht. Diese Bauelemente werden entsprechend TGL 
6850 gefertigt. 

Die zur Zeit gefertigten Typen gestatten, für jeden Zweck das geeignete Bauelement auszuwählen. 


4. 12 Aufbau 

Auf einen besonders vorbereiteten Wicklungsträger wird das Wideistandsmatariat aufgebracht und durch Lack vor mechanischer 
Beschädigung geschützt. Dieser Wicklungskörper wird in einen Pre ßstaffkörper eingesetzt und festgelegt. Eine Spezialkontaktie¬ 
rung sorgt für eine sichere Kontaktgabe zwischen Widerstandswicklung und Anschlußelement. Bei allen Drahtdrehwiderständen 
ist der Schleifer von der Achse isoliert. 

Das Drehmoment ist bei der als Entbrummer vorgesehenen Type TGL 6854 besonders hoch, um den einmal eingestellten Wert für 
unbegrenzte Zeit zu fixieren. Die Typen TGL 6855-6857 und TGL 0—41471 werden mit einer metallischen Ab^chhmung hergesteilt. 
Die Type TGL 0—41470 ist staubgeschülzt. Für alle Typen ist EinJochbefestigung voigesehen. 


4. 13 Verwendung 

Drahtdrehwiderstände sind viel benutzte Bauelemente der NF- und HF-Technik sowie der allgemeinen Elektrotechnik. Sie kön¬ 
nen wahlweise als regelbare Widerstande oder Spannungsteiler geschaltet werden. Meßgeräte, elektromedizinische und kino- 
technische Apparaturen werden mit ihnen ausgerüstet. 


4. 2 Typenübersicht 


Drahtwiderstand 

Nennlast 

! 

0,5 W 

2,5 W 

3,5 W 

5 W 

2 X 3,5 W 

7 W 

Ausführung entsprechend 

TGL0S54 

TGL 0-41470 

i 

TGL 6853 

TGL 0-41471 

TGL 0850 

TGL 0857 

Fertigungsbereich 




H 



Gesamlwiderstand Rg 

50 12 ■ ■ • 1 k 

50 12 ■“ 10k 

50 f> ' ■' 25 k 

50 12 * • ■ 25 k 

50 12 - - - 25 k 

50 12 - lük 

Bauform*) 

A 

B 

c 

C i 

c 

C 

Ausführungsa rt 

1 und 2 

1; 4 und 5 

1 ; 4 und 5 j 

4 und 5 

1 s 4 und 5 

1 ; 4 und 5 

P 

1 

siehe bei 

Bestelibezeichnung unter Abschnitt 4. 34 



a 

14*) 

26 ± 2 

28 s ) 

30 s | 

im 

38*] 

Abmessungen h 

19 2 ) 

32 s ) 

35 2 ) 

35-) 

35 2 ) 

35 3 ) 

c 





48 1 2 

40 + 2 

d 

4 0 h 9 

ß 0h9 

5 0h!) 

ß 0 li 9 

ß 0 h 9 

6 0 h 9 

U 

21 2 j 

37_±2_ 

44-) 

46 ! ) 

44*) 

44") 

Drehbereich 

21)11^ 1 ± IfiSrd 

29Ö fl ± lögrrf 

300" ± 15grd 

1 290° ± 15s^ 

mV' - 1 ügrd 

300" ± 15g-d 

Ausführung nach Abb, 

1 

2 

3 

8 

4 

5 

Gewicht etwa 

12 K 

40 « 

50 g 

HO ß 

70 g 

70 g 


l 3 Bauform A — offen, B — staubgeschützt, C — abgeschirmt 
2 ) Größtmaß 


4, 3 Bestellbezeichnung 


Bezeich- 

nungs- 

beisprele 


Drahtd rehwiderstand 
Drahtdreh widerstand 
Dra h td rehwi dersta nd 


50 Q A 

100 Q B 

2X1 kQ C 


4.31 Benennung 

4.32 Widerstandswert 
4. 33 Bauform 

4. 34 Ausführungsart 
4, 35 Typ 


1 TGL 6854 

4 TGL 0—41470 

4 TGL 6856 



































































4. 14 Technische Eigenschaften 

Die Bestimmungen der TGL 6350 werden für unsere Typen ange¬ 
wandt. Toleranzen, Springwerte und Drehmomente sowie Durch - 
Schlagssicherheit werden laufend überprüft. Die höchstzulässigen 
Betriebsspannungen lassen sich für jede Größe aus der Nenn¬ 
last errechnen. Toleranz + 10 %. 

4. T5 Kennzeichnung 

Alle Drahtdreh widerstände werden mit Widerstandswert, Belast¬ 
barkeit, Gütezeichen und Horstellerzeichen versehen. 

4, 16 Besondere Hinweise 

Die als Entbrummer voigesehens Type TGL 6854 ist infolge ihrer 
Konstruktion nicht als laufend regelbarer Drahtdrehwiderstand 
geeignet, da Drehmoment und Federdruck zu hoch sind. 


i 



2 


Qläuterung zur Beste llbezeichiumg 

4. 31 Als Benennung wird ,,Drahtdrehwiderstand" aufgeführt. 

4. 32 Der Widerstandswert wird in Q bzw. IdJ angegeben. 

Werden bei einem Doppeldrahtdreh widerstand verschiedene 
Widerstandswerte und in bestimmter Reihenfolge gefordert 
so ist der an der Befestigungsseite liegende Widerstands- 
wert als erster aufzuführen (mit I gekennzeichnet). 

Bei Bestellung bitten wir, die fettgedruckten Widerstands¬ 
werte zu bevorzugen; 


Gesamtwiders ta 

nd 

Rg 


511 

ß, 



80 n, 

100 

q. 

160 

ß 

2Ü0 ß t 

250 

ß, 

300 

ß 

400 o. 

rm 

L2, 

800 

ß 


i 

tQ, 

1,0 

kß 

2kQ, 

2,5 

kß. 

3 

kß 

4 k ß, 

5 

kß t 

8 

kß 


10 

kß, 

16 

kß 

20 kO 

, 25 

kß 




4. 33 Entsprechend der Bauform wird der dafür festgelegte Buch¬ 
stabe eingesetzt (A — offen, B = staubgeschützt, 
C — abgeschirmt), 


4,34 Für die benötigte Ausführungsart, welche sich auf die Wel¬ 
len- und Buchslänge sowie das Wellenende bezieht, ist die 
entsprechende Ziffer anzugeben. 


Ausführungsart 

p ± 0,5 

L ± 0,5 

Wellenende *j 

' 1 

5 

12 

1) 

2 

8 

12 

D 

3 

8 

20 

A 

4 

8 

32 

A 

5 

12 

50 

A 



f) Welienende A — normal, D — geschlitzt nach TGL 8700 (Entw.) 

4,35 Als Typenbezeichnung Ist die in der Gesamtübersicht auf¬ 
geführte TGL anzugeben. 
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5. 1 Technische Angaben 


5.11 Allgemeines 

Für Sonderzwecke der Elektrotechnik werden zementierte Hochlastdrahtdrehwiderstände hergestellt. Diese Hoch Io stdrahtd reh¬ 
widerstände können wesentlich höher belastet werden als gleichgroße Typen in ungeschützter Ausführung Für diese Typen gel¬ 
ten die für zementierte DrahtwEderstande gemachten Ausführungen sinngemäß, 

5. 12 Aufbau 

Auf einen Wicklungsträger aus hochwertiger Keramik wird im Ringwlckelverfahren das Widerstandsmatenal aufgebracht. Eine Ze- 
mentschEcht, die mit SElikoniack überzogen wird, schützt den Widerstandsdrahl vor äußeren Einflüssen. Lediglich die Schleifbahn 
bleibt frei. 

Je nach Größe ist entweder Einloch- oder Dreiiochbefestigung vorgesehen. 

5. 13 Verwendung 

Infolge ihrer Eigenschaft, große Leistungen aufnehmen zu können, finden diese Drahtdrehwiderstände für die verschiedensten 
Aufgaben der Elektrotechnik Verwendung; zum Beispiel beim Bau von Schaltzentralen, Röntgen- und Gieichrtchteranlagen 

5. 14 Technische Eigenschaften 

Zementiere Drahtdrehwiderstände vertragen kurzzeitige Überbelastungen und sind in hohem Maße unempfindlich gegen mecha¬ 
nische Beanspruchung. 

ihre Leistungsaufnahme wird besonders überprüft. 


5.2 Typenübersicht 


H och ! ast-Dra h td reh widersta n d 
max. Belastbarkeit zementiert 

10 W 

25 W 

5ll W 

100 w 

259 W 

Ausführung entsprechend 

TGL 6858 

TGL 6851 

TGL 6S52 

TGL C853 

TGL 0859 

Fe rtigungsbereich 

Gesamtwiderstand Rg 

50 Q *■ ■ 5k 

5(1 SJ- - Ulk 

50 fl ■ ■ • 25 k 

50 Q * - 25 k 

5U O 10 k 

Bauform 1 ) 

A 

A 

A 

A 

A ~ 

Ausführungsart 

3 und 4 

3 und 4 

3 und 4 

3 und 4 

5 und 6 

i 

20 ±0,5 Oller 
32 ± 0,5 

21) di 0,5 oder 
82 dz 0,5 

20 ± 0,5 oder 
32 ± 0,5 

20 ± (1,5 oder 
32 ± 0,5 

50 dz 0*5 oder 

80 ± 0,5 

P 

8 ± 0,5 

8 ± 0,5 

9,5 ± * 

15 ± 1 

15 d: 1 

d 

8 01« 

60h 9 

_6 0 h 9 

6 01(9 

80h9 

Abmessungen D 

38Y) 

47 9 ) 

£6“) 

70-) 

115 3 ) 

a 

26 9 ) 

38 9 ) 


70 ) 

100 2 ) 

b 

20 "| 

30 s ) 

35 s } 

41 *) 

65 9 ) 

c 



25 

32 

50 

c 



M 3 

M 4 

M e 



M 3 

M 3 

M 3 

M 4 

Drehbereich 

27\r± lügr d 

290° ± 1ÜQ rcl 

27d rt dz I0s fcI 

270° ± 1 Ogrd 

290” dz Hlgrd 

Ausführung nach Abb, 

1 

2 

3 

3 

4 

max. Belastbarkeit unzementiert 

5 W 

W 

25 W 

50 W 

100 w 

Gewicht etwa 

45 g 

90 ts 

_i3o. e 

300 g 

1,5 kg 

Nennspannung Gruppe A 

380 V- 44 IV- 

380V — 440V- 

500 V — 600V- 

750 V — 800 V - 

1000 V—1200 V- 

Nennspannung Gruppe B 

125 V— 110 V - i 

125 V—111)V - 

380 V — 440 V - 

380 V — 440 V - 

500 V ~ 600 V- 


] ) Bauform A = offen 2 ) Größtmaß 3) Äußerer Lötfahnenabstand 38 ± 1 mm. 


5. 3 Bestellbezeichnung 

——"-—--—-—-■—- — -5.31 Benennung 

I ’-—-—--—---5.32 Widerstandswert 

5. 33 Oberflächenart 
5. 34 Baufarm 
5- 35 Ausführungsart 
5. 36 Typ 


TGL 6858 
TGL 6853 
TGL 6859 
TGL 6852 


Bezeich- 

nungs- 

beisprele 


Hoch last-Drahtdreh widerstand 50 U 
Hochlast-Drahtdrehwiderstand 2,5 kQ 
Hach lost-Drahtdrehwiderstand 500 Q 
Hochiast-Drahtdrehwiderstand 5 kU 


A 

A 

A 

A 


4 

3 
6 

4 
























































































































5. 15 Kennzeichnung 

Hochlast-Drahtdrehwiderstände tragen als Kennzeichnung Wider¬ 
standswert , Belastbarkeit Gütezeichen und Herstellerzeichen. 

5. 16 Ausführung 

Lt. VDE 0110/5.52 gelten für Hochlast-Drahtdrehwiderstände be¬ 
sondere Bestimmungen die die Mindestabstände der Kriech- und 
Luftstrecken unter Berücksichtigung des Isolationsmateriols bein¬ 
halten. VDE 0110/5.52 unterscheidet die Gruppen A und B, auf 
welche sich unsere Fertigung erstreckt. 

Gruppe A umfaßt Betriebsmittel der Fernmeldetechnik, die meist 
in gepflegten Räumen untergebracht sind. In diesen Fällen kann 
mit höheren Betriebsspannungen gearbeitet werden. 

Gruppe B umfaßt Betriebsmittel der Starkstromtechnik, vorwie¬ 
gend Installationsmaterial für die Verwendung in Räumen mit 
geringem Staub- und Feuchtigkeitsgehalt der Luft und geringen 
Temperaturschwankungen. 



5. 17 Ungeschützte Hochlastdrahtdiehwiderstände 

In Sonderfertigung können die Hochlastdrahtdrehwiderstände 
auch unzementiert hergestellt werden. Dabei geht die Belastbar¬ 
keit auf die in der Typen übersieht aufgeführten Werte zurück. 


Erläuterung zur Bestellbezeichnung 

5. 31 Afs Benennung wird „HGchlast-Drahtdrehwiderstand" auf- 
geführt. 

5.32 Der Widerstandswert wird in bzw, k Q angegeben. Bei 
Bestellung bitten wir, die fettgedruckten Widerstandswerte 
zu bevorzugen: 


Gesamtwiderstand 

Rg 


SO 

Q. 



8(1 LI. 

HK) 

Q, 

160 

ü 

200 12, 

2 m 

Q, 

30t) 

Q 

400 Q, 

500 

Ü, 

800 

Q 


1 

Hl, 

1,6 

Hl 

2kß, 

2 S 5 

Hl, 

3 

k£> 

4 k£2. 

r> 

kQ, 

8 

Hl 


10 

ka. 

16 

kO 

20 kQ, 

, 23 

Hl 




5. 33 Für die Art der Oberfläche wird für die zementierte Aus¬ 
führung der Buchstabe ,,z" und für die unzementierte Aus¬ 
führung der Buchstabe M u" angegeben. {Bei Bewicklung 
mit sehr dünnen Drähten erhält die Wicklung bei unzemen- 
tierter Ausführung einen Lacküberzug.) 

5. 34 Für die Bauform wird der entsprechende Buchstabe (A — 
offen) eingesetzt 

5. 35 Für die benötigte Ausführungsart, die sich auf die Wellen- 
und Buchslänge bezieht (aus Typenübersicht ersichtlich), ist 
die gewünschte Art mittels entsprechenden Ziffern anzu¬ 
geben Wellenende nach TGL 3700 (Entw.) Form A. 

5 36 Als Typenbezeichnung ist die in der Gesamtübersichf auf¬ 
geführte TGL anzugeben. 
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6. 1 Technische Angaben 


6, 11 Allgemeines 

Außer den normalen Drahtdrehwiderständen werden noch für die elektrische Meßtechnik Meßdrahtdrehwlderstände 4 und 8 Walt 
hergestellt. Sie werden in Serienfertigung mit linearer Regelkurve gefertigt. 

6. 12 Aufbau 

Kappe und Isolierkörper bestehen aus Preßstoff. Die Ausführung des Drehwiderstandes ist staubgeschützt 

Auf dem gepreßten Wickelkörper wird der Widerstandsdraht mit einer Wickeimaschine aufgewickelt. Diese Wickelmaschine ist 
speziell für Feinstdröhte konstruiert Am Anfang und Ende der Wicklung sind Kontakte angebracht, deren Form es ermöglicht, 
die Schteiffeder am Anfang und Ende der Wicklung abzuheben. Diese Kontakte stehen mit der Anfangs- und Endlötfahne in 
direkter Verbindung. Dadurch wird der Anfangs- und Endanschlagwert (Ra und Re) auf Null Ohm herabgesetzt Besondere Löt¬ 
fahnen für den Widerstandswerkstoff sorgen für eine direkte Verbindung bis zum LÖtanschluß, so daß zusätzliche Clbergangs- 
widerstände und Unsicherheiten in der Kontaktgabe auch bei gelockerter Lötfahne unterbunden werden, 

6.13 Verwendung 

Meßdrahtdrehwiderstände finden bei Meßbrücken sowie bei allen anderen Meßgeräten, wo es auf genaue Widerstandsände¬ 
rungen ankommt, Anwendung, 


6, 2 Typenübersicht 


Me ßd ra htd re h widerstand 

4 W 

8 YV 

Nennlast 

T yp 

MD 40 

MD 811 

Kennummer 

0122,541 

0)22.542 

Fertigungsbereich 

Ge $a m twi d e rsta n d 

100 - ■ -25 k 

100 * * - 25 k 

Bauform 1 ) 

B 

B 

Ausführungsatt 

4 uml 5 

4 und 5 

Abmessungen p 

~\ , 

siehe bei Bestellbezeichnung 
Abschnitt 6. 34 

a 

33 

34,5 

b 

40 s ) 

50 2 j 

c 

5 

5 

d 

00h» 

6 0 h 9 

D j 

60 

83 

a 

50" 

50° 

Drehbereich 

3000 

300 11 

Ausführung 

siehe Ahb, 

siehe Abb. 

Gewicht 

so e 

120 g 


0 Bau form B = staubgeschützt 
-) Größtmaß 


6 . 3 Bestellbezeichnung 


Bezeidi- 

nungs- 

befspiele 

M e ßd ra h td re hwi dersta nd 
Meßdr ahtd re h widerstand 


ä.31 Benennung 

6. 32 Widerstandswert 

6.33 Bauform 

6. 34 Ausführungsart 

6. 35 Linearität 

6. 36 Typ 

6. 37 Welenende 


1 ktt 

500 Q 


B 

B 


4 1 % MD 40 / A 

5 1 % MD 80 / A 


























































6,14 Technische Eigenschaften 

Meßdrchtdrehwiderstände können in der Größenordnung von 
100 Ohm bis 25 kOhm hergesteilt werden. Der Drehwinkel 
des Potentiometers liegt bei 300«, wobei von 20« bis 280« Li¬ 
nearitäten von + 1 % und + 2 % garantiert werden. 

Der Endwert (Rg) liegt in der Toleranz von f 5%, Buchsen 
und Wellenlängen, Drehmoment, Anfangs- und Endspringwert 
nach DfN 41 464. 

Für die Meßdrahtdrehwiderstände bis 10 kOhm wird ein 
Temperaturkoeffizient 3*10 “5/® garantiert. 


Bei den Widerstandswerten über 10 kOhm ist der Temperatur¬ 
koeffizient 20-IQ’5/0. 

6,15 Kennzeichnung 

Die Meßdrahtdrehwiderstände werden mit Widerstandswert Güte¬ 
zeichen, Herstellerzeichen sowie der entsprechenden Toleranz 
vom Gesamtwiderstand und der Toleranz der Linearität versehen, 

6. 16 Besondere Hinweise 

Es wird darauf hingewiesen, daß alle Änderungen, die von 
DJN 41 464 abweichen und außerhalb der dargestellten Merk¬ 
male eines Meßdrah Id rehwiderstand es liegen, als Sonderanfer¬ 
tigung gelten. 



Erläuterung zur Bestellbezeichnung 

6. 31 Als Benennung wird „Meßdrahtdrehwiderstand" aufge- 
führt. 

6. 32 Der Widerstandswert wird in Q bzw. in k Q aufgeführt. 
Bei Bestellung bitten wir, die fettgedruckten Wider¬ 
standswerte zu bevorzugen: 


Gesamtwiderstand 

Rg 


IÜ0 

Q, 160 

Q 

200 Ö, 

250 

<2. 01)1) 

Q 

401) Q. 

50t) 

Q, 800 

Q 


1 

kQ,l,6 

kQ 

2kQ, 

2,5 

kQ. 3 

kQ 

4kQ, 

5 

kQ, 8 

kQ 


10 

kQ, 10 

kQ 

20 k Q 

, 25 

kQ 



6, 33 Für die Bauform wird der entsprechende Buchstabe 
{B — staubgeschützt) eingesetzt. 


6. 34 Für die benötigte Ausführungsart, welche sich auf die Wel¬ 
len- und Buchslänge sowie das Wellenende bezieht, ist die 
entsprechende Ziffer artzugeben. 


Ausführungsart 

P ± 0.5 

1 ^ 0,5 

Wellenende *) 

4 

8 

m 

A 

5 

12 

50 

A 


f ) Form A TGL 8700 (Entw.) 


6.35 Die Toleranz der Linearität der Regelkuive wird in % an¬ 
gegeben, 

6. 36 Als Typenbezeichnung ist die in der Gesamtübersicht auf¬ 
geführte anzugeben. Sie setzt sich zusammen aus den 
Buchstaben MD (für Meß-Drahtdrehwiderstand) und dem 
zehnfachen Wert der Nennfast, 

6.37 Die zugehörige Form des Wellenendes entsprechend der 
Ausführungsart nach Pkt. 6.34 wird mittels / (Schrägstrich) 
getrennt von der Typenbezeichnung aufgeführt. 
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7. 1 Technische Angaben 


7.11 Allgemeines 

Für die Elektroakustik stelJen wir Lautstärkeregler in verschiedenen Größen und Ausführungen her. L-Regler sind für die vielfälti¬ 
gen Aufgaben der Lautstärkeregelung entwickelt worden, so daß für jeden Zweck das geeignete Bauelement zur Verfügung steht. 

7. 12 Aufbau 

L-Regler sind nach folgendem Prinzip aufgebaut: 

[Zeichnung siehe Abb. 4) 

Bei dem stufenweise regelbaren l-Regler sind geeignete Festwiderstände in einem Gehäuse angeordnet und mit den Kantakten 
eines Stufenschalters verbunden. Je nach Stellung des Stufenschalters werden einzelne Widerstände oder Widerstandsgruppen ein¬ 
geschaltet, Die stetig regelbaren L-Regfer besitzen zwei entsprechend geschaltete Schichtdrehwiderstände, die eine siufenlose 
Regelung gestatten. Ein L-Reglertyp ist für Einbaumöglichkeit vorgesehen, die anderen Typen werden für Aufputz- oder Ur.ter- 
putzmontage geliefert. 

Gegenüber einer normalen Drehwiderstandsschaltung haben die L-Regler den Vorteil, daß der Eingangswiderstand konstant 
bleibt 


7. 2 Typenübersicht 


La utstä rk e reg! er 

Nennlast 

4 VV 

0,75 W 

1,5 W 

3 W 

6 \V 

Typ 

LR 40 

LRA 7.5 
LRU 7,5 

LRA 15 
LRU 15 

LRA 30 
LRU 30 

LRA 60 
LRU 60 

Kennummer 

0124.560 

0124.562 

0124.563 

0124.564 

0124.565 

Widerstandswert 

3,5,7 u. 10k Q 
(1/2,5 u. 5 k) 1 ) 

14 kQ 

7 kQ 

3,5 kQ 

1,75 1(Q 

Regelung 

stufenweise 

stetig 

stetig 

stufenweise 

stufenweise 

Ausführung / Form 

C 2 ) 

Aufputz 

Aufputz 

Aufputz 

Aufputz 

u. Unterputz 

u. Unterputz 

u, Unterputz 

u. Unterputz 

Wellen ende :i ) 

A 

- 

- 

- 

- 

Gewicht 

85 g 

120 g 

120 g 

120 g 

J20 g 

Ausführung nach Abb. 

1 

2 u. 3 

2 u. 3 

2 u. 3 

2 u. 3 


1) in Sonderanfertigung 

2) metallisch abgeschirmt 

:( ) nach TGL 8700 (Entw.) A — normal 


7. 3 Besteflbezeichnung 


Bezeichnungs¬ 

beispiele 

L-Regler 

L-Regler 

L-Regler 


7. 31 Benennung 

--7. 32 Widerstands wert 

—7. 33 Typ 


3,5 kQ LR 40 

14 k Q LRA 7,5 

3,5 kQ LRU 30 




















































7,13 Verwendung 

L Regler finden Verwendung zur Lautstärkeregelung von Einzel- 
fautsprechern auf der Ausgangsseite von Normverstärkern. 


7. 14 Technische Eigenschaften 

Die stufenweise regelbaren L-Regler besitzen 3 Stufen von 28, 
16 und 7,5 Dezibel Dämpfung, Diese Typen sind für die Aus¬ 
gänge von Normverstörkern vorgesehen. 

Der L-Regler als Einbautyp ist in 10 Stufen regelbar. Dieser 
Regler entspricht nicht den Normbestimmungen. 


7. 15 Kennzeichnung 

Sämtliche L-Regler werden mit Widerstandswert, Gütezeichen und 
Hersteilerzeichen versehen. Die Kontakte V und VL stelien den 
Eingang, L und VL stellen den Ausgang des Reglers dar. 


7. 16 Besondere Hinweise 

Die für Unterputzmontage vorgesehenen Typen lassen sich in ge¬ 
normte Unterputzdosen leicht einbauen. Die anziehbaren Krallen 
bewirken einen sicheren Sitz des Reglers. 


V 



Abb. 4 


Erläuterung zur Bestellbezeichnung 

7.31 Als Benennung wird L-Regler (Lautstärke-Regler) aufgeführt. 

7. 32 Der Widerstandswert wird in k Q aufgeführt. 

7, 33 Als Typenbezeichnung ist die in der Gesamtübersicht auf¬ 
geführte anzugeben. Sie setzt sich zusammen aus den 
Buchstaben LR (für Lautstärke-Regler) und dem zehnfachen 
Wert der Nennlast. 

Bei den Auf- und Unterputzausführungen werden zusätzlich 
die Buchstaben ,,A M oder „U' r zugefügt . 

A für Aufputzausführung 
U für Unterputzausführung. 


Abb. 1 

Einbauausführung 




Abb. 2 



Abb. 3 
























































Exportinformation d u rch : 

HEIM^^IELECTRIC Deutsche Export- u. Importgesellschaft m, b* H. ( Berlin C 2, 

Liebknechtstn 14 — Telefon: 510481 — Telegramme: Heimelectricberlin 
Bezugsmöglichkeit für DDR: 

alle Versorgungskontore für Masehinenkauerzeugmsse der Bezirke 


111/29/14 Ag 30/1472/61 7500 



m\nm 




VEB ELEKTROGERÄTEWERK GORNSDORF 

GORNSDORF/ERZGEB. 

Fernschreiber: 057212 - Drahtwort: Eltgeräte Gornsdorferz — Fernsprecher: SammehNr. 2781 Amt Meinersdorf 




8-1 Technische Angaben 


8. 11 Allgemeines 

Die Dreh Umschalter können überall da verwendet werden, wo aus Platzgründen als einpoliger Aus- und Umschalter kein Kipp¬ 
hebelschalter verwendet werden soll. Ebenfalls gestattet der Aufbau der Gehäuseschalter eine Verwendung bei ungünstigen 
Platzverhältnissen und bietet die Möglichkeit einer vielseitigen Anwendung. 

8. 12 Aufbau 

Diese Schalter sind in einem geschlossenen Gehäuse aus Preßstoff. Die Kantaktteile sind isoliert zur Welle und die Schleifkon¬ 
takte sind versilbert. Beim Dreh um sch alter werden die beiden Kontakte während des Schleifvorganges nicht durch die Sch lei f- 
federn kurzgeschlossen. Der Aufbau der Gehäuseschalter gestattet es, Mehrfachschalter bis zu 4 Kontaktplatten herzustellen. 

Der Schalter 0622.904 ist ein Gegenpolschalter mit einer und der Schalter 0622.905 mit zwei gekreuzten, voneinander isolierten 
Kontaktbrücken. Die gegenüberliegenden Kontakte sind durch gleiche Buchstaben gekennzeichnet, um das Anschlüßen der Drähte 
zu erleichtern. 


8* 2 Typenübersichl 


Benennung 

Drehumschalter 

Gehäuseschalter 

Typ 

0.622 902 

0.622.903 

0.622.904 

0.622.905 

Baulänge 1 Kontaktplatte 

16 

16 

16 

16 

2 Konto ktplatten 

— 

26 

26 

26 

3 Kontaktplatten 

— 

36 

36 

36 

4 Kontaktplatten 

— 

46 

46 

46 

Rastwinkel + 5° 

42" 

30" und 60" 

30° 

30° 

Drehwinkel 

_42' 

30° • • ■ 300" 

90°■ 150° 

30” und 60" 

Anzahl der Kontakte 1 ) 


2 bis 11 

32 

2x4 ■ ■ • 2 * 6 
32 

4x2 und 4x3 
32 

L 9 ) 

32 

b 

8 

8 

8 

8 


*) je Kontaktplatte 2) j n Sonderanfertigung noch 20 und 50 bei Bestellung besonders angeben! 

z, B. 0622.905—00021 / 4X^ L = 20 


3. 3 Beste!Ibezeichnung 


Dreh Umschalter 
Gehäuse Schalter 
Gehäuseschalter 
Gehäuseschalter 


8. 31 Benennung 
8. 32 Typ 

8. 33 Anzahl der Kontaktplatten 
— 8, 34 Rastwinkel 
8 35 Kontaktzahl 


0622.902 - 00001 

0622.903 - 00012 / 6 

0622.904 - 00031 / 2X6 

0622.905 - 00042 / 4X3 


Erläuterung der BesteNbezeichnung 

8,31 und 8.32 Die Benennung und Typenbezeichnung wird entsprechend der Typenübersicht aufgeführt. 

8.33 Hier ist die jeweils gewünschte Anzahl der Kontaktplatten (1, 2, 3 oder 4) aufzuführen. 

8.34 Für den Rastwinkel 3Q0 erscheint eine fp 1“ und für den Rastwinkel 600 6 j ne it 2“ J n der Bestei Ibezeichnung. 

8.35 Die Anzahl der gewünschten Kontakte wird mittels Schrägstrich getrennt von der übrigen Bezeichnung aufgeführt. Sie ist bei 
Schaltern mit mehreren Kantaktplatten für jede Platte gleich. 
























































6. T3 Technische Daten für Dj eh um sch alter 
tsolierWerkstoffe : 

Schleiffederträger: . , 

Gehäuse" . 

Kontaktträger: . 

Konto ktwerkslo ff: 

Kontakte: , 

Kontaktfeder: . 

Klimatische Betriebsbedingungen: 

Elektrische Werte 


j Form Stoff FS 31 1649 DIN 770S 
Hartpapier Hp 2061.6 DfN 40605 


Ms 63 h 38 
Sn Bz 6 HV16Q 


Oberfl,: gal, 12^n 
-200 bis + 700 C 


Größte Schaltspannung; ...... 

Größter Schaftstrom: ....... 

Größte Schaltleistung ; 

Grenzfrequenz; .......... 

Sdi altwiderstand 

im Anlieferungszustand: , 

nach 75 000 vollen Schaftwegen: 

Isalationswiderstand 

zwischen spannungsführenden Teilen untereinander nach 24 h Lagerung 
bei 90 bis 95 % reJ. Luftfeuchte und 20 bis 250 0 Raumtemperatur: 
nach anschließender 72 h Lagerung bei 60 bis 70 % reJ. Luftfeuchte und 
20 bis 250 c Raumtemperatur: ....... 

zwischen spannungsführenden Teilen und Masse nach 24 h Lagerung bei 
90 bis 95 % ref. Luftfeuchte und 20 bis 25° C Raumtemperatur: 
nach anschließender 72 h Lagerung bei 60 bis 70 % rel. Luftfeuchte und 
20 bis 25° C Raumtemperatur; ....... 

Kapazitäten 

zwischen geschaltetem Kontakt und Nachbarkontakt: . 

zwischen Kontakt und Masse: ........ 

Spannungsfestigkeit 

zwischen spannungsführenden Teilen untereinander: . 

zwischen spannungsführenden Teilen und Masse: . 

Mechanische Werte 

Größter Anschlußchahtdurchmesser: ........ 

Kontaktdruck; 

Betätigungsmoment:. , 

Anschlagmoment; ......... 

Lebensdauer: . 

Technische Daten für Gehäuseschalter 
Isolierwerkstoffe: 

Schleiffederträger: .......... 

Gehäuse: . 

Kontaktträger: .......... 

Kontaktwerkstoffe: 

Kontakte: 

Kontaktfeder: 

Kontaktring: ......... 

Kümatische Betriebsbedingungen; ....... 

Elektrische Werte 

Größte Schaltspannung : ......... 

Größter Schaltstrom: . 

Größte Schaltleistung : .......... 

Grenzfrequenz: i 

Schaltwiderstand 

im Ar.lieferungszustand: ....... . 

nach 15 000 vollen Schaltwegen: 

Isolations widerstand 

zwischen spannungsführenden Teilen untereinander nach 24 h Lagerung 
bei 90 bis 95 % rel. Luftfeuchte und 20 bis 250 C Raumtemperatur: 
nach anschließender 72 h Lagerung bei 60 bis 70 % rel. Luftfeuchte und 
20 bis 25° C Raumtemperatur: 

zwischen spannungsführenden Teilen und Masse nach 24 h Lagerung bei 
90 bis 95 % rel. Luftfeuchte und 20 bis 25 u C Raumtemperatur: 
nach anschließender 72 h Lagerung bei 60 bis 70 % rel. Luftfeuchte und 
20 bis 25° C Raumtemperatur: 

Kapazitäten 

zwischen benachbarten spannungsführenden Teilen: . 

zwischen spannungsführenden Teilen und Masse: ..... 

zwischen Schleiffeder a—□ und Schfeiffeder b—b bei Form C: 
Spannungsfestigkeit 

zwischen spannungsführenden Teilen untereinander; .... 

zwischen spannungsführenden Teifen und Masse: ..... 

Mechanische Werte 

Größter Anschlundrahtaurchmesser: ...... 

Kontaktdruck: 

Beta tigungsmo ment: 

mit 1 Kontaktplatte: ......... 

mit 4 Kontaktplaten: ......... 

AnschJagmoment: 

Lebensdauer: . 


250 V -/ ISO V ~ 

0,1 A 

20 W 
300 kHz 


20 mOhm 
< 30 mOhm 


£ 4000 MOhm 
> 10000 MOhm 
ä 20000 MOhm 
;> 20000 MOhm 


£ 2 pF 
£ 3 pF 

1500 V eff 50 Hz 
1500 V e ff 50 Hz 

1,2 mm 
150 bis 250 p 
0,8 bis 1 ,2 kpcrn 
15 kpcm 

15000 volfe Schaltwege 


Farm Stoff FS 31 1649 DIN 7708 
Hartpapier Hp 2061.6 DIN 40605 

Ms 63 F 38 

SnBz6HVl6oj Oberfl.: gal. 12iim 
Ms 63 F 30 1 

- 20 r> bis + 70 r> C 


250 V -/ISO V ^ 
0,2 A 
20 W 
300 kHz 

£ 20 mOhm 
S 30 mOhm 


ä 4000 MOhm 

^ 10000 MOhm 

> 10000 MOhm 

ä 20000 MOhm 

£ 1,5 pF 
£4 pF 
£ 10 pF 

1500 V e f f 50 Hz 
1500 V eff 50 Hz 

1,2 mm 
100 bis 150 p 

1.5 bis 2 kpcm 

2.5 bis 3 kpcm 
15 kpcm 

15000 vaife Schaltwege 


hartversilbert 


hartversilbert 



1 
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9. t Technische Angaben 
9. 11 Allgemeines 

Die Kombinationssteck Verbindungen, welche ln 6-, 14- und 20-poliger Ausführung als Steckmuffe oder 
Kontaktgabel geliefert werden, sind für stark beanspruchten Verwendungszweck (z. 8. Bergbau) geeig¬ 
net und bieten durch die Vielzahl der Bauarten eine umfangreiche Anwendungsmöglichkeit. 

9, 12 Aufbau 

Für den vorgesehenen Verwendungszweck sind entsprechende Lotanschlüsse vorgesehen. Das Kontakt 
material ist aus Messing bzw. Waizbronze mit versilberter Oberfläche, Bei fast allen Typen sind Stopf 
buchsen-Kabelabdichtungen vorgesehen. Die Gehäuse sind aus Spritzguß und somit unempfindlich ge¬ 
gen Schlag- und Sloßbeanspruchung, 


9. 13 Technische Daten 
IsoJcitionsmateriaf: 

Grundplatte: 1 

Konto ktplatte : I 
Kontaktmateriah 
Kontaktstift: 

Kontaktfeder: 

Klimatische Bedingungen: 


Formstoff FS 31 1649 DIN 77QB 

SnBz'ö H\n60 1 ° bef,L : 9 al ' h A g 12gl 

- 50" bis + 70" C 


9, 2 Typenübersicht 


Benen 

nung 

nach 

Abb. 

Bestefl-Nr. 

(Sich-Nr.) 

Bauart 

Steck muffe 

6-pol. 

1 

0756.183—00001 

für Kabel 

Steckmuffe 

6-pol. 

2 

0756,183—00002 

mit Flansch 

Kontaktgabef 

6-pol. 

1 

0756.184—00001 

für Kabel 

Kontaktgabel 

6-pol. 

2 

0756.184-00002 

mit Flansch 

Kontaktgabel 

6-pol. 

3 

0756.184-00003 

für Geräte 

Steck muffe 

14-pol. 

4 

0756.185—00001 

für Kabel 

Steck muffe 

14-pol. 

5 

0756.185-00002 

für Kabel 

Steck muffe 

14-poL 

8 

0756 185-00003 

mit Flansch 

Steckmuffe 

14-pof. 

6 

0756.185—0Q 00 4 

für Geräte 

Kantaktgabel 

14-pof. 

4 

0756.186-00001 

für Kabel 

Kontaktgabel 

14-pol. 

5 

0756.186-00002 

für Kabel 

Kontaktgabel 

14-pof, 

8 

0/56.186-00003 

mit Flansch 

Kontaktgabef 

1 4- pol. 

6 ' 

0756.186-00004 

für Geräte 

Steckmuffe 

20-pol. 

9 

0756.187-00001 

für Kabel 

Steck muffe 

20-pol. 

10 

0756.187-00002 

mit Flansch 

Steck muffe 

20-pol. 

11 

0756,187-00003 

für Geräte 

Kantaktgabel 

20-pol. 

9 

0756.188—00001 

für Kabel 

Kontaktgabel 

20-pol. 

10 

0756.188—00002 

mit Flansch 

Kontaktgabel 

20-pol. 

11 

0756.188-00003 

für Geräte 

Kontaktgabel 

20-pol. 

11 

0756.188-00004 

für Gerätej mit seitl. Öffnung 


Elektrische Werfe 

Zulässige Betriebsspanniji 
Zulässiger Betriebsstrom: 
kontaktübergangswidersta 
Jsolationswiderstand zwis< 
spannungsführenden Teik 
S pa n n u n gsfestl g ke it: 
Mechanische Werte 
Kraftaufwand beim Steck 
Kraftaufwand beim Ziehe 
max, für 6- 
max. für 14- 
max. für 20- 
Lebensdauer: 1000 Sch 

9. 3 Bestell Bezeichnung 

Als Bestellbezeichnung is 
Nr. anzuführen. Danach I 
cut festgelegt. Beispiel: 


Abh.6 









































































































































































































$2 


50 V - j 42 V ^ 

6 A 

< 10 mOhm 

< 500 MOhm 
1500 Veff bei 50 Hz 


i; 0,24 kp je Feder 

0,24 kp je Feder 
Lige Ausführung 2,5 kp 
lige Ausführung 5 kp 
lige Ausführung 6 kp 
tungen ohne Belastung 


Abb.1 



ü.s — 



87 


jie jeweilige Benennung und Bestell- 
die erforderliche Konto kza hl und Bau 
Kontaktgabel 6*polig 0756.184—00001 







— ?QtW 


Abb. 8. 10 und 11 siehe Rückseite 
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10. 1 Allgemeines 

Dieser Prospekt ist nur vorläufig. Nach Aufnahme der Fertigung der Feder- und Messerleisten nach der noch in Arbeit befind¬ 
lichen TGL 0-11622, wird dieser Prospekt entsprechend überarbeitet und erweitert. Die bisher nach DIN 41621 gefertigten Feder- 
und Messerleisten 8- und 16-polig werden nur noch für Ersatzbestückung geliefert. Sie sind deshalb im Prospekt nicht enthalten. 
Die Fertigung der Feder- und Messerleisten 20-polig nach DiN 41622 ist im III. Quartal 1961 und die der Feder- und Messer¬ 
leiste 12-polig nach DIN 41622 im IV. Quartal 1961 vorgesehen. 


10.2 Technische Daten 
Isolierwerkstoffe 

Federleiste: 

Stiftleiste; > Formstofi FS 31,5 1049 DIN 7708 

Messerleiste: ) 


Kontaktwerkstoffe: 

Koniaktfeder für Leisten DIN 41622: 
Koniaktmesser für Leisten DIN 41622: 
Kontaktstift für 7-polige Stiftleiste: 
Kontaktfeder für 7-polige Federleiste: 


Ms^6Q* f""Ts ! Oberfläche: gal. 24 | L m hartversilbert 

Wafzplattiertes Kontaktbimetall-Band Ms 72 -f- Ag — Fd 
Walzplattiertes Kontaktbimetall-Band WBz 6 -j- Ag — Pd 



A 8/16 

B 8/16 

A 26 
•B 26 

DIN 41622 

A 30 

B 30 

0756.166-00001 bis 
0756,169-00001 

Stiftleiste 7-polig 0756.181-00001 
Federleiste 7-polig 0756.182—00001 

Klimatische Betriebs¬ 
bedingungen : 

- 30« bis 
+ 5C0 C 

— 1 0 lh bis —[— 60' k C Umgebungstemperat, 
und 30 % bis 75 % reiat. Luft: euch te 

—40° bis + 6Ö rt C Umgebungstemperatur 
und 90 % bis 95 % reiat. Luftfeuchte 

Elektrische Werte: 

Nennspannung: 380 V~ 50 Hz / 440 V— 

100 V - 50 Hz 

Nennslrom : 

6 A j 

4 A 

6 A 

1 \ 

Spannungsfestigkeit zwischen stromführenden Teilen unter- ^ 1500 V ff 50 Hz 

einander und gegen Masse: f 

11:00 V e ff 51) 11* 

Kapazität van einem Kontakt zum anderen £t; 2 pF 

sb 2,6 pF 


fsolationswide Island 


zwischen stromführenden Teilen untereinander und gegen 
Masse nach 24 Std. Lagerung bei 20^ bis 25^ C Raumtem¬ 
peratur und 90 % bis 95 % relaL Luftfeuchte 


^ 1Ü00 MO hm 


nach 72 Sld. Lagerung bei 20° bis 25° C Raumtemperatur ..... 

und 60 % bis 70 % reiat. Luftfeuchte = 10000 Mühm 

100000 MOhm 

Kontaktübergangswiderstand zwischen den Lätanschlüssen einer r 

gesteckten Verbindung = ^ mOmn 

^ 10 mOhm 

Mechanische Werte: 

Anschlußdraht 

- 1 min 0 

Erforderliche Betätigungskraft _ ... . 

je Kontakt beim Stecken 

sw 0,2 kp 

0,6 kp 

beim Ziehen ag 0,25 kp 

=a 0,1 kp 

SK 0,5 kp 

Lebensdauer der Kontakte 10000 Betäligungen 



Die Kabel Öffnung bei den Feder- und Messerstecker beträgt 18 mm 0. 

10. 3 Typenübersicht 


Benennung 

5ach-Nr t 

Anschluß J Abb. 

fehlende Maße 
siehe Abb. 

Messerleiste : 

A 8 DIN 4IC52 

rückseitig 

1 

— 

Federleiste 

fl i DIN 41622 

rückseitig 

2 

1 

Messerleis te 

A 16 DIN 4 1 622 

rückseitig 

3 

— 

Federleiste 

B 16 DIN 41622 

rückseitig 

4 

3 

Messerleiste 

A 26 DIN 41622 

rückseitig 

5 

— 

Federleiste 

fl 26 DIN 41622 

rückseitig 

6 

5 

Messerleiste 

A 30 DIN 4T622 

rückseitig 

7 

—. 

Federleiste 

B 3Ö~DIN 41022 

rückseitig 

8 

7 

Federstedter 

30-pciL 

0756. T 66-00001 

— 

9 

Ausf. 1 

— 

Messerstecker 

30-poL 

0756.167-00001 

— 

9 

Ausf. n 

— 

Messerstecker 

30-poL 

0756.168-00001 

— • 

9 

Ausf, I 

— 

Federstecker 

30-poJ. 

StiTtleists 

Federleiste 

0756,169-00001 

— 

9 

Ausf, II 

— 

0750.18 N 00001 

rückseitig 

10 

— 

0756.1S2-CÖÖ01 

rückseitig 

11 

— 


10. 4 Bestellbezeichnung 

Als Bestellbezeichnung ist die jeweilige Benennung 
und SadvNr. aufzuführen, Danach ist die erforder¬ 
liche Polzahl und Bauart festgelegt. 

Bezeichnungsbeispiel: Messerleiste A 30 DIN 41622. 
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Exportinformation durch; 

HEIM^^ELECTRIC Deutsche Export- u . Importgesellschaft m, b. H., Berlin C 2, 

Liebknechtstr, 14 — Telefon; 510481 — Telegramme: HeimelectricbeHin 
Bezug5mög I ich keit für DDR : Versorgungskontor für Masch inenbauerzeugnisse, Dresden A 21, Bärensteiner Str. 23-25 

111/29/14 Ag 30/1472/äl 7500 


“56 







































































































































Ferligungspr 


Ausgabe März 1961 




VEB E LE K T R O G E R ATEWE R K GORNSDORF 

GORNSDORF/ERZGEB. 

— Drahtwort: Eltgeräte Gornsdorfer? — 


Fernschreiber; Öü7?1? 


Fernsprecher; Simmcl-Nr. ?781 Amt Meinersdorf 


Kleinstufensrhalter mit 12 RaststeHungen und 1 bis 2 Kontaktringen 
Schleifanordnung T-, 2- oder 4-fach, Kleinausführung f staubgeschützt. 


Maße in rnm 

KJeinstufenschalter mit 2 Kontaktringen 

0634,102 — 00001 : mit kurzer Buchse und Schirm blech 
0634.102 — 00002 : mit kurzer Buchse und Isolierscheibe 
0634.102 — 00003 : mit langer Buchse und Schirm blech 
0634.102 — 00004 : mit langer Buchse und Isolierscheibe 

fe 

Schirm blech Messing bzw. 
Kontaktrmg IsoEierscheibe, Hartpapier 




375-—1 



Bei Grundstellung liegen sich die 
Markierungspuhkte der Welle und 
der Buchse gegenüber 

Kieinstufenscholter mit einem Kontaktring 

•sonst wie oben dargestellte Form 

0634.101 - 00001 : mit fc urzer Buchse 
0634.101 00002 : mit la nger Buchse 


Schnitt A—B 

Kontaktring Form Kl 

1 ! 12 



(beachte Markierungspunkte der Welle und Buchse) 

steht die Kontaktbrücke auf Kontakt 1 

Bei Verwendung des Kontaktringes 
Form K 2 liegen sich die Kontakt¬ 
brücken gegenüber. 



Auswahl der Längen für Wellenenden 


1, 

Sach-Nr, 
der Welle 

wahlweise 

für Kleinstufenschalter 

1* 

12 

0^34.101-0100S 

0034.11)2-00001 


2i\ 

0634.101-01004 

0034.102-00002 

8 

32 

0^34.101-01005 

0634.101-00001 


50 

0034.101-01006 

0634.102-00003 
0634.102-00004 
0634.101 -00002 

12 

80 

0834.101-01007 

























































































Schaltschema 

Darstellung m Blickrichtung auf die Welle 
Grundstellung — 1. Raststellung 


Ansicht in Richtung A 



Koniakt 



Auswahl der Kontaktringe, für die wahlweise 
Bestückung des Kleinstufenschalters, nach 
geforderter Kontaktschaltung 


max. 
Konta kt- 
Schaltung 

Kontakt¬ 

ring 

Fo rm 

Kontaktring 
Grundauf¬ 
bau noch 

Sa ch‘Nr. 

Stückzahl 

b“ Drudt,cder 

0634.1U1D2Ü05 0634.ID1-0Z00Z 

1 x 12 

K 1 

0694.101 01010 

L 

!_ 

2x8 

K 2 

0694.101-010 8 

2 

2 

4x3 

K 4 

0634,1 Ul-ii 1000 

4 

'4 


Kontaktring 



Anschlußmaße im Gegenstück 



Bezeichnungsbeispiele für den mechanischen Auf¬ 
bau eines Kleinstufenschalters 

Bezeichnung eines Kleinstufen sch alters 0634.102-00002 

Ö,8Klemstnnaß mit 1 

- Kontaktring l * Form K 2 

Kontaktring II - Form K 2 

Durch Anschläge begrenzte Raststellungen von 1 aufwärts 
bis 5 ^ 1-5 5 ) 

, Länge des Wellenendes l L * 20 

Kleinstufenschalter K2 ; K2 1-5 20.0634.102-00002 

Bezeichnung eines Kleinstufenschalters 0634.101-00002 
® mit: 

Kontaktring Form K 4 
ohne Anschläge — 

Länge des Wellenendes 1, = 80 

Kleinstufenschalter K 4 / — 80 0634.101-00002 





























Technische Dateil 


Isolierwerkstoff: . , 

Kontaktwerkstoffe für Kontakte und Schaltsegmente: 
Kontaktbrücke: ..... r 

Klimatische Betriebsbedingungen: 

Klimatische Transport- und Lagerbedingungen: 

Elektrische Werte 

Nennspannung: 

Nennstrom: ....... 

Schaltspannung: ...... 

Schaltstrom: ...... 

Schaftleistung: ...... 


. . Formstoff FS 31.5 164? schwarz ÖlN 7708 

Ms 63 F 38 OberfL: gal 24 harlversllbert 
FeinsiIber 1000, 1000: hart 
. — 1bis + 65 ü C Umgebungstemperatur 

30 % bis 75 % relativer Luftfeuchte 
— 30 fl bis — 650 C Umgebungstemperatur 
20 % bis 75 % relativer Luftfeuchte 

. £ 250 V - 

, £ 1 A 

. <; 150 V e ff. 50 Hz 

, . < 0,5 A (bei ohm. Bel.) 

. £ 75 VA 


Spannungsfestigkeit 

zwischen stromführenden Teilen untereinander und gegen Masse: > 500 Veff, 50 Hz 
Kriech- und Luftstrecken nach VDE 0804 § 10 


Kapazitä ten 

eines Kleirrstufenschalters mit einer Kontaktbahn 

zwischen zwei ungestalteten Kontakten: .... 

zwischen einem ungeschältsten und einem geschalteten Kontakt: 
zwischen einem ungeschalteten Kontakt und Masse: 
zwischen einem geschalteten Kontakt und Masse mit 
1 Kenia ktb rücke, 4 Sch all Segmente miteinander verbunden: 

1 Koniaktbrücke, 2 Schaltsegmente miteinander verbunden 
1 Kontaktbrücke mit einem Schaltsegment: ..... 

eines Kleinstufenschalters mil zwei Kontokthahnen, tmgescliirmt 

zwischen zwei ungeschalteten Kontakten: ..... 

zwischen zwei geschalteten Kontakten mit 

I Kontaktbrücke, 4 Schaltsegmente miteinander verbunden: 

I I Kontaktbrücke, 2 Schaltsegmente miteinander verbunden 

1 Kontaktbrücke mit einem Schaftsegment: ..... 

eines Kleinstufenschalters mit zwei Kontaktbahnen, geschirmt (Schi 

zwischen zwei ungeschalteten Kontakten: .... 

zwischen zwei geschalteten Kontakten mit 
1 Kontaktbrückej 4 Schallsegmente miteinander verbunden: 

1 Kontaktbrücke, 2 Schaltsegmente miteinander verbunden 
1 Kontaktbrücke mit einem Schaltsegment: .... 

zwischen 1 ungeschalteten Kontakt und Schirm blech (an Masse): 
zwischen 1 geschalteten Kontakt und Schirm blech (an Masse) bei 
1 Kontaktbrückej 4 Schaltsegmente miteinander verbunden: 

1 Kontaktbrückej 2 Schaltsegmente miteinander verbunden 
1 Kontaktbrücke mit einem Schaltsegment: .... 


£ i 

pF 

S "1-5 pF 

S 1 

pF 

< 5 

pF 

<[ 4 

pF 

■ 5 

pF 

£ 0,5 pF 

<i 3 

pF 

< 3 

pF 

< 3 

pF 


rmblech an Masse) 

£ 0j05 pF 

ä 0,05 pF 
< 0,05 pF 
£ 0,1 pF 

ä 2 pF 

£ 9 pF 

£ 7 pF 

5 pF 


fsolationswiderstand 

zwischen stromführenden Teilen untereinander und gegen Masse 
nach 24 Std. Lagerung bei 90 bis 95 % relativer Luftfeuchte und 

20 bis 25U C Raumtemperatur:.1000 M Q 

nach 72 Std. Lagerung bei 60 bis 70 % relativer Luftfeuchte und 

20 bis 25° C Raumtemperatur: ....... j> 500Q M£? 

Schah.widersland (Material- und Korkaktwiderstand) 

zwischen den Lötanschlüssen eines geschäfteten Kontaktes und 

dem Schaltsegment (zwei Kontaktstellen in Reihe): . , < 6 mOhrn 


Mechanische Werte 

Anschlußdraht: ..... 

Kontaktdruck: ....... 

Betätigungsmoment 

Schalter mit 1 Kontaktbahn, 4 KonEaktbrücken: 
Schalter mit 2 Kontaktbahnen, 4 Kontaktbrücken: 


< 1 mm 0 

0,120 kp 


0j800—1,200 kpem 
0,900—1,400 kpem 


Lebensdauer: . , . 

Masse: Kleinstufenschalter bestehend aus: 

einer Kontaktbahn, 4-polig und mittlere Länge des Wellenendes: 
zwei Kontaktbahnen, 4-polig und mittlere Länge des Wellenendes; 
Schüttelfestigkeit horizontal und vertikal zur Wellenrichtung: 


200 000 volle Umdr. 


0j045 kg 
0,060 kg 

je 15 min. bei 25 Hz, 2,5 g 


Exporti nfarmation durch: 

HEIM^J^ELECTRIC Deutsche Export^ u, Importgesellschaft m. b, H. ( Berlin C 2, 

Liebknechtstr. 14 — Telefon: 51 0481 — Telegramme: Helmelectficberlin 
Bezugsmöglichkeit für DDR: Versorgungskontor für Maschinenbauarzeugnlsse, Dresden A 21, Bärenstemer Str. 23-25 


m/ 2 9/14 Ag 30/1472/61 7500 











Hartpapier-Stufenschalter 
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VEB E LE K T R O G E R ATEWE R K GORNSDORF 

GORNSDORF/ERZGEB. 

Fernschreiber: 05721 ? - Drahtwort: Eltgeräte Gornsdorferz - Fernsprecher: Sammel Nr. 2781 Amt Meinersdorf 







Hartpapier-Stufenschalter mit 6, 12 oder 24 Raststeilungen und max. 10 Kontaktpfatten 


0622.101 »00001 : Stufen sch alter 1 - polig 
0622,102-00001 : Stufenschalter 2-polig 
0622.103-00001 : Stufenschalter 4-polig 


Rastkopf Kontaktplatten L ) Lötstiftplatte ) 




Schnitt A—B 

Konlaktplatte Form 


A 1 


Rastköpfe: 

Farm R 24 g, R 24 m und R 24 k 
Ferm R 12 g, R 12 m und R 12 k 
6 k 



Der Unterschied ergibt sich aus der An¬ 
zahl der Raststellungen und aus dem 
jeweiligen Rast- und Betätigungsmoment 


Anschlußmaße im Gegenstück 
und Kleinstmaße bei Mehrfachanordnung 




i i 
\ 


Ferm 1 , 1 ] 

1« 

Rast’ 

winke! 

■ Rast- Ras *' 

. , morrient?) 

Stef- Richtwert 

langen kpem 

Belätigungs- 
moment 3) 
Größtwert 
kpcm 

Grundaufbau 

nach 

Sach-Nr. 

Ft 24 a 1 





3 

4 

! 0601.101-00001 

R 24 m 




15° 

24 2 

2,5 

0601.101'-00002 

R 24 k 





1 

1,1 

0601.101-00003 

R 12 g 13 





4,5 

6 

0601.102 00001 

R 12 m bis 

33 

50 

80 

30 11 

12 8 

4,5 

0001 102-00002 

R 12 k 153 





L5 

2,2 

060 1,1 02-00003 

R t> g 



1 


4*5 

6 

0601403 00001 

R 6 m 




00° 

6 3 

4 5 

0601.103-00002 

K ti k 

I 



1,5 

2,2 

0601.103-00003 


1) Längen sind von 1 zu 1 mm zu stufen. 

2 ) Rastmoment ist das Drehmoment, welches erforderlich ist, um die Rastwefle 
aus der eingerosteten Stellung um auszulenken. 

Betätigungsmoment ist das Drehmoment, welches erforderlich ist, um die 
Rastweile aus einer Schaltstellung in die nächste zu bewegen. 

































































































































































































Form AI 1 x PA Koniakte 


Kontafctplatten 

Form A 2 2x12 Kontakte 


SchalUchemd 

Form A4 4x6 Kontakte Grunclstelltjn g (beachte rote Kennmarke) - 1 .Raststellung 



Form Bl 1 x 24 Kontakte Form B 2 2x12 Kontakte Form B 4 4 x 6 Kontakte 



Lötstift platten 

Form L 12 12 Lötstifte Form L 24 24 Lätstifte 




1) 1. Rastung für Rastkopf R 24 

2) 1, Rastung für Rastkopf R 12 

3) 1. Rastung für Rastkopf R 6 


Auswahl eines Stufenschalters 1-, 2- od, 4-polig mit 
einem bestimmten Rast köpf, je nach geforderter 
Kontaktschaltung 


Sach-Nr, 

Rastkopf 

max. Kontakt- 
Schaltung 

kurzgeschl. 

Sch'eifbahnen 

0622,101 -Li 00 01 

B 24 

24 x 1 ’j 

a mit b 


R 12 

12 x 1 1 

b mit c und 

1-polig 

R G 

6 x 1 

c mit d 


R 24 

12 x 2 


0C>22.1 U2-Üi;U0i 

R 12 

Iix2 

a mit b und 

2-polig 

H G 

3x2 

c mit d 

0022,103 00C01 

H 24 

G x 4 


R 12 

3x4 


4-pol iß 

R ü 

3x4 



") Bei Verwendung eines Anschlages ist nur max. 
23 x 1 Kontaktschaltung möglich. 


i) Maximale Anzahl bestimmter Konlaktplatten bei Verwendung eines be¬ 
stimmten Rastkopfes unter Berücksichtigung des Größtmaßes 145, 

Für 0622,101-00001 werden die Kontaktplatten Form A 1 und ß 1 verwendet. 

Für 0622,102-00001 werden die Kantaktplatten Form A 2 und B 2 verwendet. 

Für 0622.103-00001 weiden die Kontaktplatten Farm A 4 und B 4 verwendet. 

Die Kontaktpfatten Form A und B können in beliebiger Folge aneinander¬ 

gereiht werden. 

Am Ende eines jeden Aufbaus kann eine Lötstiftplatte mit 12 oder 24 Löt- 
stiften angereiht werden. Die Auswahl der Kontaklplatten und Lötstiftplatten 
siehe nebenstehende Übersicht. 

2} Kontaktplatten sowie die Abstände a, b, c, d und e werden vom Besteller in der Bezeichnung festgelegt. 

(Siehe Bezeichnungsbeispief.) Kleinstmaße: a - 11; b = 15; c 2 13; d s 11; e = 16. 

Bei Verwendung größerer Abstände sind die Längen von 5 zu 5 mm zu stufen. Beispiel für Abstand a = 11, 15, 20, 25 usw. 

3) Die Schwertlange wird wie folgt bestimmt: Man addiert die Dicken 1,5 sämtlicher Kontaktplatten, dazu zährlt man die jewei¬ 
ligen Abstände a, b, c und d, Zu diesem Werl kommt ein Zuschlag von 5 mm. 

Beispiel : Dicke der Kontaktplatten 10 X L5 = 15 mm 


-|- Abstand a =11 rnm 

-r Abstand b =20 mm 

+ Abstand c - 15 mm 

+ 7 x Abstand d _ 11 -17 mm 

4* Zuschlag - 5 mm 


Kontakrplattc [Al ; ß 1 | 

A 2 ; R 2 

4 4 ; B 4 


R 24 r 

9 

0 1 

3 


R 24 m 

"TT" 

4 

2 


R 24 k 

3 

2 

1 

Ix 

ii 12 g | 

1,1 

7 

4 

Üa2 

R 12 m 

1 

5 

3 

pp 

R 12 k 

4 

1 3 ~ 

2 


R 6 r 

10 

7 

4 


R ö in 

7 

5 

3 


II G k 

4 

3 

2 


b r 143 mm 





































Technische Daten 

Isalierwerkstoff: . * 

Kontaktwerkstoffe für Kontakte und Schaftringsegmente: 

Schleifer: 

Klimatische Betriebsbedingungen: . 

Klimatische Transport- und Lagerbedmgungen; , 

Etektrische Werte 

Schaltspannung . 

SchaJtsfrom . 

SchaJtleistung: 

Spannungsfestigkeit 

zwischen stromführenden Teilen untereinander und gegen Masse: 
Kriech- und Luftstrecken nach VDE ÖÖ04 § 10 

Kapazitä ten 

von einem ungeschalteten Kontakt zum Nochbarkontakt: 
von einem geschatteten Kontakt zum Nachbarkontakt: 
von einem geschalteten Kontakt zur Masse: . 
von einem Schaltringsegment zum benachbarten 

SchaJtringsegment (2- und 4-polig): .. 

von einem ungestalteten Kontakt zum benachbarten 
SchaJtringsegment (2- und 4-polig): 

Isclalionswiderstand 

zwischen stromführenden Teilen untereinander und gegen Masse 
noch 24 Stunden Lagerung bei 90 bis 95 % relativer Luftfeuchte 
und 20 bis 25° C Raumtemperatur: 

nach 72 Stunden Lagerung bei 60 bis 70 % re lat. Luftfeuchte 
bei 20 bis 25° C Raumtemperatur: , 

Scholtwiderstand (Material“ und Kontaktwiderstand) 

zwischen den Lötanschlüssen eines geschalteten Kontaktes 
und dem Schaltringsegment (zwei Kontaktstellen in Reihe): 

Mechanische Werte 

Anschlußdraht: 

Kontaktdruck (gemessen am vorderen Ende der Stahlfeder): 
Betätigungsmoment einer Kontaktplatte (ohne Rastkopf) 

1- poÜg: ........... 

2- polig;.. 

4-polig: , , 

Lebensdauer: 

Masse, Stufenschalter, bestehend aus 

Rastkopf mit 1 Kontaktplatte (4“poÜg): ...... 

Rastkopf mit 10 Kontaktplotten (4-polig): . 

Wellenstumpf nur Form V (Votlachse) lieferbar. 


Hartpapier 2062,8 DIN 4Q6Ö5 
Formstoff FS 31.5 1649 (schwarz) DIN 7708 
Ms 63 F 4t; Ms 63 F 38 
OberfL: gal, 24 hartversilbert 
Feinsilber Ag 1000/1000; federhart 
-10° bis 4 65° C Umgebungstemperatur 
30 % bis 75 % relativer Luftfeuchte 
— 30 ü bis f 65° C Umgebungstemperatur 
20 % bis 75 % relativer Luftfeuchte 


< 150 Veff. 50 Hz 

£ 0,5 A bei ohm, Last 

< 70 VA 


> 600 Veff, 50 Hz 


5 0,7 pF 

< 1 pF 

< 2,6 pF 

;£ 1 pF 
^ 0,8 pF 


> 5000 M ü 

> 50 000 MD 


<: 5 mOhm 

< 1 mm 0 
0,120 bis 0,200 kp 

^ 0,100 kpcm 
ä< 0,200 kpcm 
^ 0,300 kpcm 

200 000 volle Schaltwege 

0,105 kg 
0,460 kg 


Bezeichnungsbeispiele für den mechanischen Aufbau eines Stufenschalters 


Bezeichnung eines Stufenschalters 1-polig 
Rastkopf R 6 g 

mit: 

im Abstand a - 17 ; 

Kontaktplatte 1 

- Form A 1 


ohne Anschläge — 

Im Abstand b = 20; 

Kontaktplatte 11 

= Form B 1 


Schwertlänge 2 1 ^ 143 

im Abstand c m 15; 

Kontaktplatte III 

5 Form A 1 


Wellenstumpf Form V 

7 x im Abstand d = 11; 

Kontaktplatte IV bis 

X - Form A 1 


Länge des Wellenendes 1, * 50 

im Abstand e = 25; 

Lötstiftplatte VI 

- Form L 24 



Stufenschalter R 6 g -/143xV5Q (11 A 1 / 20 B 1 / 15 A 1 / 7x11 Al / 25 L 24) 0622.101-00001 


Bezeichnung eines Stufenschalters 2-polig mit: 


Rastkopf 

R 12 k 

durch Anschläge 


begrenzte Raststellung 


von 1 aufw. bis 6 

1 -6'*) 

Schwertlänge l t 

= 47 

Wellenstumpf Form V 


Länge des Wellenendes 

1, = 32 

Stufenschalter R 12 k 

1-6 / 47 


im Abstand a - 11; 

im Abstand b - 11; 

im Abstand c - 15; 

im Abstand e - 16; 


(11 A 2 / 11 A 2 / 15 A 2 


Kontaktplatte I 
Kontaktplatte II 
Kontaktplatte IJI 
Lötstiftplatte IV 


= Form A 2 

- Form A 2 

- Form A 2 
sr Form L 12 


16 L 12) 0622.102-00001 


Exportlnformation durch: 

I-rn IMELECTRIC Deutsche Export- u. Importgesellschaft m. b. H. p Berlin C 2, 

liebknechtstr, 14 — Telefon: 510481 — Telegramme: Heimefectricberlin 
ÖezugsmögJichkeit für DDR : Nur beim Herstellerwerk 




IH/2V/T4 Ag 3C/1472/Ö1 7500 










Fertigu 


alter 

Ausgabe März 1961 


VEB ELEKTROGERÄTEWERK GORNSDORF 

GORNSDORF/ERZGEB. 

Fernschreiber: 05721? - Drahtwort: Eltgeräte Gornsdorferz - Fernsprecher: Sammel-Nr. 2781 Amt Meinersdorf 




13. 1 Technische Angaben 
13. 11 Allgemeines 

In diesem Fertigungsprogramm finden Sie die schon vielfach bekannten Flachbahn-Stufenschalter in vielen Ausführungen und 
Varianten. 

13, 12 Aufbau 

Die stromführenden Metallteife $ino von der Welle isoliert. Die Fertigung von Schaltern mit weniger als in der Typenübersicht 
voigesehenen Kontakten ist möglich. Die Bestückung erfolgt dabei in der Reihenfolge der Bezeichnung der einzelnen Kontakte. 
Der konstruktive Aufbau ermöglicht es, Mehrfachschalter mit bis 4 bzw. 10 Kontaktplatten herzustellen. Die Länge der Welle 
beträgt für alle Schaltertypen 32 mm. Der Drehwinkel läßt sich leicht aus der um 1 verminderten Anzahl der Kontakte mal 
Rastwinkel errechnen. 

13. 13 Technische Daten für Stufenschafter 0622.906 ... 909-00011 . . . 00102 


Jsoliei Werkstoffe: 

Kontaktträger: .... 


Formstoff FS 31,5 \ 

1649 

Koniaktfederträger: 


Formstoff FS 31 ( 

DIN 7708 

Kontaktweikstoffe: 

Kontakt: \ 

Schleifbahn: J 


Ms 63 F 30 Oberfl : gal Ag 12 gf 


Schleiffeder: . 


SnBz 6 HV 160 


Klimatische Bedingungen: 


-200 bis + 700 C 


Elektrische Werte 

Größte Schaltspannung: 


250 V -/ 180 V ~ 


Größter Schaltstrom: 


2 A 3 ) 


Größte Schaltleistung: ... 


25 W 


Grenzfrequenz: .... 


300 kHz 


Schaltwiderstand 

im Anlieferungszustand: 


< 10 mOhm 


nach 15000 vollen Schaitwegen: 


£ 20 mOhm 


Isolationswidersta nd 

zwischen spannungsführenden Teilen 
bei 90 bis 95 % rel. Luftfeuchle und 

untereinander nach 24 h Lagerung 

20 bis 25° C Raumtemperatur: . 

£ 3" C0 MOhm. 


nach anschließender 72 h Lagerung 
20 bis 25 ü C Raumtemperatur: 

bei 60 bis 70 % ref. Luftfeuchte und 

> 100CO MOhm 


zwischen spannungsführenden Teilen 
90 bis 95 % rel. Luftfeuchte und 20 

und Masse nach 24 h Lagerung bei 
bis 25° C Raumtemperatur: 

ä icoo MOhm 


nach anschließender 72 h Lagerung 
20 bis 25 ü C Raumtemperatur: 

bei 60 bis 70 % rel. Luftfeuchle und 

ä 2000 MOhm 


Kapazitäten 

zwischen benachbarten Kontakten; 


£ 1 pF 


zwischen einem geschalteten Kontakt und Nachbarkontakt: 

£ 3,5 pF 


zwischen spannungsführenden Teilen 

und Masse: ..... 

< 5 pF 


Spannungsfestigkeit 

zwischen spannungsführenden Teilen 

untereinander: ..... 

1500 \Off 50 Hz 


zwischen spannungsführenden Teilen 

und Masse: .... 

1500 V e ff 50 Hz 


Mechanische Werte 

G roßte r Anseh 1 u ßd ra h td u rch messe r: 


1,2 mm 


Kontaktdruck: .. .. 


3 X {150 bis 250 p) 450 bis 750 p 


Betätig ungsmoment 

mit 1 Kontaktplatte: 


4 bis 5 kpem 


mit 10 Kontaktpfalten: 


9 bis 11 kpem 


Anschlagmoment: : 


20 kpem 


Lebensdauer .... 


15 000 volle Schahwege 


* s ) Größter Schaltstrom ergibt sich aus 

Schaitleistung bei entsprechend niedriger 

Spannung. 



Technische Daten für Stufenschalter 0622.034 ... 036-0001T ... 00042 
IsolierWerkstoffe: 

Kantaktträger: | 

Kontaktfederträger: I 

Kontakt Werkstoffe: 

Kontakt: . 

Schleiffeder: , .......... 

Klimatische Bedingungen: . ..... 


Formstoff FS 31 1649 DIN 7708 


Ms 58 F 51 
Sn Bz 6 HV 1C0 
-200 bis + 7tK> C 






Abbildungen zu Fertigungsprogramm 13 
Abb. 1 


2 ' < 

n" 2 f j * 




( jeder Kontakt gerastet 
El zz: jeder 2, Koniakt gerastet 


Abb. 2 





E — jeder Kontakt gerastet 
II jeder 2 h Kontakt gerastet 











































































Abb. 3 


i > * 3 6 

4 2 13 5 

5 7 




1 — ■ jeder Kontakt gerastet 
Jf = jeder 2. Kontakt gerastet 


Abb. 4 




24 23 




I — jeder Kontakt gerastet 

II = jeder 2. Kontakt gerastet 


-t9 




































































Äbb. 5 



1 - 



f — jeder Kontakt gerastet 
IJ — jeder 2. Kontakt gerastet 


t 

* **> 


Abb. 6 


Die Bestückung erfolgt in Reihenfolge 
der Bezeichnung der einzelnen Kontakte 


n 



/2 


16 


i? 


! — jeder Kontakt gerastet 
M — jeder 2. Kontakt gerastet 






















































































































M12 *075 


Abb. 7 




! — jeder Kontakt gerastet 
j)_jeder 2, Kontakt gerastet 


Abb. 8 






































































































Elektrische Werte 

Größte Schaltspannung: . 

Größter Schaltstrom: 

Größte Schaltleistung: , 

Grenzfrequenz: * . 

Schaltwiderstand 

im Anlieferungszustand: ^ . 

nach 15000 vollen Schaftwegen: ......... 

Isolalionswiderstand 

zwischen spannungsführenden Teilen untereinander nach 24 h Lagerung 
bei 90 bis 95 % rel. Luftfeuchte und 20 bis 25 ° C Raumtemperatur: . 

nach anschließender 72 h Lagerung bei 60 bis 70 % rel. Luftfeuchte und 

20 bis 25 ° C Raumtemperatur; ......... 

zwischen spannungsführenden Teilen und Masse nach 24 h Lagerung bei 
90 bis 95 % rel. Luftfeuchte und 20 bis 250 C Raumtemperatur: . . 

nach anschließender 72 h Lagerung bei 60 bis 70 % rel. Luftfeuehte und 

20 bis 25 ^ C Raumtemperatur: ....... . . 

Kapazitäten 

zwischen benachbarten Kontakten: ........ 

zwischen einem geschalteten Kontakt und Nachbarkontakt: 
zwischen spannungsführenden Teilen und Masse: . 

Spannungsfestigkeit 

zwischen spannungsführenden Teilen untereinander: . 

zwischen spannungsführenden Teilen und Masse: . 

Mechanische Werte 

Größter Anschlußdrahtdurchmesser: . 

Kontaktdruck: . .......... 

Belätigungsmoment 

mit 1 Kontaktplatte: .......... 

mit 4 Kontaktplatten : 

Anschlagmoment: . ........... 

Lebensdauer : ............ 


250 V -/ 180 V- 
siehe Typenübersicht 
25 W 
300 kHz 


£ 5 mOhm 

10 mOhm 


> 5000 MOhm 

> 10000 MOhm 
S 1Ü0CO MOhm 
ä 20000 MOhm 

£ 1,5 pF 

£ 4 P F 

£ 6,5 pF 

1500 V ef f 50 Hz 
1500 V eff 50 Hz 


1,2 mm 

3 x 60 bis 160 p = 180 bis 480 p 

3-4 kpcm 
6 8 kpcm 

20 kpcm 

15 000 volle Schaftwege 


Technische Daten für Stufenschalter 0633,004 . . . 006—0ÖÖ11 , . . 00105 

Isolierwerkstoffe: 

Kontaktträger: . 

Kontaktfederträger: ........... 

Kontaktwerkstoffe: 

Kontakt: . ............ 

Schleiffeder: . ............ 

Klimatische Bedingungen: .......... 

Elektrische Weite 

Größte Schaltspannung; ........... 

Größter Schaltstrom: ........... 

Größte Schaltleistung: ........... 

Grenzfrequenz: ............ 

Schaltwiderstand 

im Anlieferungszustand: .... . 

nach 15000 vollen Schaltwegen: ....... 

Isolationswiderstand 

zwischen spannungsführenden Teilen untereinander nach 24 h Lagerung 
bei 90 bis 95 % rel. Luftfeuchte und 20 bis 25° C Raumtemperatur; , 
nach anschließender 72 h Lagerung bei 60 bis 70 % rel, Luftfeuchte und 
20 bis 250 C Raumtemperatur:. 

zwischen spannungsführenden Teilen und Masse nach 24 b Lagerung bei 
90 bis 95 % rel. Luftfeuehte und 20 bis 25° C Raumtemperatur: 

nach anschließender 72 h Lagerung bei 60 bis 70 % rel. Luftfeuchte und 
20 .bis 250 C Raumtemperatur: 

Kapazitä ten 

zwischen benachbarten Kontakten: ........ 

zwischen einem geschalteten Kontakt und Nach barkontakt: 
zwischen spannungsführenden Teilen und Masse: . 

Spannungsfestigkeit 

zwischen spannungsführenden Teilen untereinander: . 
zwischen spannungsführenden Teilen und Masse: . 


Form Stoff FS 31,5 
Formsloff FS 31 


\ 1649 

( DIN 7708 

Ms 58 F 51 

SnBz 6 HY 160 
— 200 C bis -f 700 C 



250 V -/ ISO V -w 
siehe Typenübersicht 

25 W 

300 kHz 



£ 5 mOhm 

£ 10 mOhm 



bei Rastwinkel 

100 u. 200 


150 u . 3 0 !) 

£ 5CC0 MOhm 

£ 

50000 MOhm 

£ 100 00 MOhm 

ä 

lOOCOO MOhm 

£ 10000 MOhm 


40000 MOhm 

> 20CO0 MOhm 

> 

80000 MOhm 


£ 1,5 pF 

£ 4 pF 

£ 6,5 pF 


15C0 V -,ff 50 Hi 
1500 V e ff 50 Hi 









1,2 mm 

3 x Ci50 bis 300 p) = 450 bis 900 p 

2 bis 3 kpcm 
6 bis 9 kpcm 

20 kpcm 

15 000 volle Schaltwege 


Stufenschalter 
Sach-Nr, 

Rast¬ 

winkel 

KonSakt 

zahl 

nach 

Abb. 

größter 

Schaltstrorn 

Kontakt- 

platten 

Bol 

Einföchscb. 

ihohe 

je weitere 
Schültebena 

Anschi. 

h 

00011 

1 5° 


1 

2 A 

10 

35 

28 


(1622.906 - noolg 

m" 

5 

L 

00011 

15 1 ' 

9 



Kt 


28 

L 

0622. 901 - QQQ|2 

30° 

2 

2 A 

35 

00011 

15° 

15 


2 A 

10 


28 

l 

0622.908 - 00012 

30' J 

3 

35 

oooi i 

15° 

24 L J 



10 

35 

28 


0622.909 - ü{)|)|2 

30" 

4 

2 A 

L 

00 0 1 1 

360°, 57 

55 

7 


4 


27 


0622.02-4 - f)im2 

360 0/28.5 

4 A 

35 

L 

C C011 

0622.025 - 00012 

36H°/37 

35 

7 

6 A 


35 



360 0/18 5 

4 

27 

1 

0C0Ü 

360 'VST 

35 

7 

10 A 

4 

35 

27 


0622.6.16 - 00012 

366 n , 18.5 

S 

0001 1 

10« 

1 1 







00012 

200 

5 

4 A 

10 

30 

28 

L 

0633.004 - , jooi3 

100 

36 

6 

00014 

20o 






0001 1 

1 5° 








00012 

30" 

7 

5 

6 A 

10 

30 

28 


0G38.005 - (]0ü( g 

15“ 

24 

0 

h 

00014 

30" 






oooi g 

15" 








00012 

30" 

7 

5 

10 A 

10 

30 

28 

S 

0633,006 - 000]3 

15 n 

24 

6 

00014 

30° 







l) Ausf. mit 24 Kontakten ohne Anschlag -) L - Lötanschluß; S - Schraubenanschluß 


13.3 BesteJIbezekhnung 

13. 31 Benennung 
13. 32 Sach-Nr. 

, —13. 33 Anzahl der Kontaktpfatten 

13. 34 Rastwinkel 
13. 35 Kontaktzahl 

Stufenschalter 0622,906 - 0001 I / 5 
Stufenschalter 0622*036 - 00012 / 26 
Stufenschalter 0633.006 - 00014 / 20 
Stufen Schalter 0622.009 - 00040 / 24 

Erläuterung zur Bestellbezeichnung 

13.31 AJs Benennung wird Stufenschalter aufgeführt. 

13.32 Als Sach Nr. wird die in der Typenübersicht aufgeführte angegeben. 

13.33 Die jeweils benötigte Anzahl der Koniaktplatten (bis 4 bzw, 10 Sick.) ist hier anzugeben. Die Angabe in der Typenüber¬ 
sicht Ist nur Beispiel für Ein fach sch alter. 

13. 34 Die Ziffern für den entsprechenden Rastwinkel sind der Typenübersicht zu entnehmen. Wird ein Schalter ohne Rastung 
gewünscht, so ist für den Rastwinkel „0" zu setzen. 

13. 35 Die Kontaktzahl ist mittels / (Schrägstrich) getrennt von der übrigen Ausführung entsprechend den lieferbaren und ge¬ 
wünschten Kontaktzahlen nach Typenübersicht anzugeben. 

Exportinformation durch; 

HEIM^^ELECTRIC Deutsche Export- u. Irr.portgesellschaft m. b. H., Berlin C 2, 

Liebknechtstr. 14 — Telefon: 510481 — Telegramme: HeirnelectrEcberlin 
Bezugsmöglichkeit für DDR: Vefsorgungskontor für Maschinenbauerzeugmsse, Dresden A 21 p Bärensteiner Str, 23-25 

111/29/14 Ag 3Ö/M72/61 7500 


Mechanische Werte 

G roßte r Ansch I u ßd rahtdu rch m esser: 
Kon Eakld ruck: 
ßelätigungsmament 
mit 1 Kantaktplatte; 
mit 10 Kontaktplatten: 

Anschlagmcment: 

Lebensdauer ; ... 

13.2 Typenübersicht 









































w.sten 
Schaltungen 


Ausgabe März 1961 




Fertigungspro 


VEB ELEKTROGERÄTEWERK GORNSDORF 

GORNSDORF/ERZGEB. 

Fernschreiber: Ö57212 — Drahtwort: Eltgeräte Gornsdorferz — Fernsprecher: Sa mm eh Nr, 2781 Amt Meinersdorf 






14. 1 Allgemeines 

Diese Verbindungsleuten dienen zur Herstellung von Steckverbindungen an gedruckten Leiterplatten mit einer Dicke vor! 
1,5 mm und einem Raster von 2,5 mm. 


14. 2 Typenübersicht 


Benennung 

Abb. 

Bestellnummer 

Bauart 

Ausbildung der Leiter¬ 
platte nach Abb, 

Verbindungsleute 

4-polig 

1 

0700,001^00001 

Verbindungsleute für flexiblen 
Anschluß 

4 

Verbindungsleiste 

8-polig 

2 

0700.002-00001 

5 

Verbindungsleiste 

30-polig 

3 

0703.003-00001 

Verbindungsleiste zum Befestigen am 
Chassis und für flexiblen Anschluß. 
Das Ein löten der Lötfahnen in gedr. 
Leiterplatten ist möglich, 

6 


t4. 3 Bestellbezeichnung 

Als Bestellbezeichnung ist die jeweilige Benennung und Beslell-Mr. anzuführen. 

Beispiel; Verbindungsleiste 4-polig 0700.001—00001 

14, 4 Ausbildung der gedruckten Leiterplatten 

Entsprechend der in Anwendung kommenden Verbindungs leiste, ist jeweils die Leiterplatte nach der in der Typenübersicht 
angegebenen Abbildung auszubilden. Um eine gute Kontaktgabe zwischen den als Gegenkontakt ausgebildeten Leiter- 
zügen und den Kontaktfedern zu gewährleisten, sind die Leiterzüge nach den Abbildungen 4, 5 bzw. 6 an den Kontakt¬ 
gabestellen mit einem galvanischen Oberflächenschutz von gal Ag 12 bk zu versehen, 

14. 5 Montage der Verbindungsleiste 30-poIig 

Die 30-polige Verbindungsleiste kann auf ein Chassis mo.ntiert werden. Dafür ist im Chassis eine Aussparung nach Abb. 7 
zur Befestigung vorzusehen. Dio Befestigung der 30-poligen Verbindungsleiste in der Aussparung des Chassis erfolgt mit¬ 
tels mehrerer Bleche 0700.003-02004 durch Umbiegen derselben nach Abb. 8. BesteIIBezeichnung efnes Bleches: 

Blech 0700.003-02004. 

14. 6 Technische Daten 



4 - po 1 i g 

0700.001-00001 

8-polig 

0700.002-00001 

30-poliq 

0700.003-00001 

Isolierwerkstoff ........ 

Formstaff FS 

31,5 

1649 DIN 7708 


Kontaktfederwerkstoff ....... 

Sn Bz 6 HV 160 



Klimave rhal.en 

Prüfklasse nach 1 EC 68 ...... 

555 




Elektrische Werte 

Nennspannung ........ 

£ 250 V - / 

200 

V ^ 50 Hz 


Nennstrom ........ 

£ 3 A 




zul, Schaltleistung (bei Betätigung unter Lost) 

£ 60 W / 80 

VA 



Spannungsfestigkeit zwischen stromführenden Teilen 
untereinander und gegen Masse ..... 

£ 1500 V e ff50Hz 



Kapazität zwischen zwei benachbarten Kontaktfedern 

£ 1,2 pF 


£ 1.2 pF 

£ 1 pF 

Isolationswiderstand 

zwischen stromführenden Teilen untereinander 





nach 24 Std. Lagerung bei 20° bis 25^ C Raumtempera¬ 
tur und 95 % relat, Luftfeuchte ..... 

;> 10« Ohm 




nach 72 Std. Lagerung bei 2QU bis 25 ü C Raumtempera¬ 
tur und 65 % relat. Luftfeuchte. 

ä 10'« Ohm 




Kantaktübergangswiderstand ...... 

< 5 mOhm 




Mechanische Werte 

Lötfahne 




zum Einstecken und 
Verlöten in gedruckte 
Leiterplatte m. Loch 
noch DIN 40801 1,3 
+ 0,1 0 

für Anschlußdraht 

1 mm 0 




Benötigte Kraft zum Stecken ...... 

0,8-2 kp 


1 — 3 kp 

6 — 8 kp 

zum Ziehen . . .. 

0,5-1,5 kp 


0,7-2 kp 

5-7 kp 

Anzahl der Betätigungen ...... 

£ 250 




Gewicht .... ..... 

£ 3,5 p 


< 5,7 p 

< 36 p 
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5 
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I 



46,itoi- 

















































































































































6 



7 



in 


Cj 

+ 

T 


8 


0700 . 003 - 02001 ( 5 ) 



Exporti nformation durch; 

HE IM ELECTRIC Deutsche Export u. Importgesellschaft m. b. K p Berlin C 2 , 

Liebknechtstr 14 — Telefon : 51 0481 — Telegramme: HeimelectricbeHin 
Bezugsmöglichkeit für DDR : Nur beim Herstellerwerk 


HI/29/14 Ag 30/1472/61 75C0 

































































